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Morgen
kann
kommen.
Wir machen den Weg frei.

Was macht eine gute Bank aus? 

Eine gute Bank ist für alle da – in jeder Le-
benssituation. Wir sind nicht nur ein fairer 
und verlässlicher Partner in allen Finanzan-
gelegenheiten. Wir kümmern uns auch um 
das Wohl der Menschen in unserer Region.  
Deshalb fördern wir die Kunst, die Kultur, 
die Umwelt und den Sport, damit unsere 
gemeinsame Heimat noch lebens- und lie-
benswerter wird. 

DIGITAL-
CHECK

Inklusive

Eine Bank für alle.
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1. Vorsitzender Ralf Eiba 08421 989298 info@dav-eichstaett.de

2. Vorsitzender Daniel Seibold 0176 11559931 duesi01@googlemail.com

3. Vorsitzender, Jurabloc Markus Willms 08421 3193 willms@dav-eichstaett.de

Geschäftsführer Dr. Gerd-Otto Eckstein 08421 900992 g.eckstein2806@gmail.com

Jugendleiterin Janina Binder 0163 5264622 jugend@dav-eichstaett.de

Schatzmeister (Kandidat) Ulrich Schlickewei – schatzmeister@dav-eichstaett.de

Schriftführerin Monika Kirsch 0151 22413095 geschaeftsstelle@dav-eichstaett.de

Geschäftsführender Vorstand

Familie Andreas Lindermeier 0177 5306067 AndreasLindermeier@gmx.de

Alpine Unternehmungen Andreas Gabler – 

Sportklettern Florian Mündl – fl orian.muendl@gmx.de

Mountainbike Markus Mißlbeck 0160 722278 markus.misslbeck@gmx.de

Ski Lorenz Dirsch 0179 9322910 lorenz.dirsch@outlook.de

Naturschutz (Kandidat) Sebastian Haldenwang – naturschutz@dav-eichstaett.de

Klimaschutz (Kandidat) Marco Wagner – klimaschutz@dav-eichstaett.de

Hütte Thomas Feigl 0173 8648729 thomas.feigl@gmx.de

Wege (Kandidat) Anton Stemmer – anton.stemmer@yahoo.de

Material Richard Bergmann – material@dav-eichstaett.de

Beiräte

Mitgliederverwaltung Dr. Gerd-Otto Eckstein 08421 900992 g.eckstein2806@gmail.com

MTB JURAFLOW/ Jugend Christian Wenzel 0176 24012530 info@jurafl ow.de

Wandern Dr. Franz Buchberger 08424 8858088 –

Materiallager Neuburg Thomas Endres 08431 44905 beate.endres@t-online.de

Website Stephan Thalmayr 0841 99332700 thalmayr@t-online.de

Buswart Florian Funk 0176 96044677 bus@dav-eichstaett.de

Hüttenwirt Glorer Hütte Carsten Stahl +43 677 61182853 info@glorer-huette.at

Ansprechpartner

Geschäftsstelle 
c/o Schölli´s Kletterladen

Büro im JURABLOC

Bankverbindungen:

Kipfenberger Straße 25
85072 Eichstätt

Jurastraße 6
85132 Schernfeld 

Sparkasse Ingolstadt Eichstätt 
VR Bank Bayern Mitte

geschaeftsstelle@dav-eichstaett.de

08421 9358220
geschaeftsstelle@dav-eichstaett.de 

IBAN: DE79 7215 0000 0000 0037 64
IBAN: DE49 7216 0818 0009 6020 89

Geschäftsstelle/ Buchhaltung Tanja Pfaller pfaller@dav-eichstaett.de

DAV Sektion Eichstätt-Neuburg



ein weiteres Jahr voller gemeinsamer 
Erlebnisse in den Bergen und in unserer 
Sektion liegt hinter uns. Das vorliegen-
de Mitgliederheft gibt einen vielfältigen 
Einblick in das Vereinsleben des ver-
gangenen Jahres.

Die DAV-Sektion Eichstätt-Neuburg ist 
inzwischen auf über 5.000 Mitglieder ge-
wachsen und gehört damit zu den großen 
Vereinen unserer Region. Mit diesem 
Wachstum steigen jedoch auch die Anfor-
derungen an Organisation, Infrastruktur 
und ehrenamtliches Engagement.

Bergsport fi ndet heute in vielen Formen 
statt – vom Bergsteigen über Sport-
klettern und Mountainbiken bis hin zu 
Familienangeboten, Jugendarbeit und Na-
turschutzprojekten. Diese Vielfalt ist eine 
große Chance für unseren Verein. Gleich-
zeitig macht sie deutlich: Ein lebendiger 
Alpenverein funktioniert nur, wenn viele 
Mitglieder bereit sind, Verantwortung zu 
übernehmen und sich aktiv einzubringen. 
Ehrenamt ist dabei nicht nur eine Tradi-
tion unseres Vereins, sondern die Grund-
lage dafür, dass unser Angebot überhaupt 
möglich ist.

Ein wichtiger Termin im Vereinsjahr steht 
uns mit der Mitgliederversammlung am 
Freitag, 17. April 2026 bevor. Neben 
dem Rückblick auf das vergangene Jahr

werden auch Neuwahlen der Vorstand-
schaft und der Beiräte stattfi nden. Die 
Versammlung bietet allen Mitgliedern die 
Möglichkeit, sich über die Entwicklung 
unserer Sektion zu informieren und die 
zukünftige Ausrichtung mitzugestalten. 

Gerade in Zeiten wachsender Aufgaben – 
vom Betrieb unserer Infrastruktur über 
die Jugendarbeit bis hin zu Fragen des Kli-
ma- und Naturschutzes – lebt ein Verein 
davon, dass viele Menschen Verantwor-
tung übernehmen und ihre Ideen einbrin-
gen. Erfahrung, neue Perspektiven und 
engagierte Mitarbeit sind gleichermaßen 
wichtig, um unsere Sektion weiterhin 
zukunfts fähig aufzustellen.

Dieses Heft lädt dazu ein, auf die viel-
fältigen Aktivitäten des vergangenen 
Jahres zurückzublicken. Vielleicht weckt 
der eine oder andere Bericht Lust, selbst 
wieder öfter dabei zu sein – auf Tour, bei 
einer Veranstaltung oder im Ehrenamt.

Ich wünsche viel Freude beim Lesen und 
freue mich darauf, euch bei der Mitglieder-
versammlung persönlich zu treffen.

Berg Heil

Ralf Eiba
1. Vorsitzender
DAV Sektion Eichstätt - Neuburg

Liebe Mitglieder, liebe Berg-
freundinnen und Bergfreunde,

VORWORT
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AUS DER

SEKTION

Beim Edelweißfest 2025 am Samstag, 29. November 2025, der DAV-Sektion 
Eichstätt- Neuburg stand die Gemeinschaft im Mittelpunkt. Zahlreiche Mitglieder 
und Gäste kamen in Nassenfels zusammen, um das Vereinsjahr gemeinsam aus-
klingen zu lassen. In seiner Rede blickte der erste Vorsitzende auf ein ereignis-
reiches und erfolgreiches Vereinsjahr zurück.

Die Sektion zählt inzwischen über 5.000 Mitglieder 
und konnte auch 2025 wieder ein breit gefächertes 
Angebot präsentieren. Neben einer Vielzahl an Touren, 
Kursen und Ausbildungsangeboten für unterschiedliche 
Leistungs- und Altersgruppen wurden insbesondere die 
Jugendarbeit sowie die Aktivitäten im Kletterzentrum 
JURABLOC hervorgehoben. Einen weiteren Schwer-
punkt bildeten die Investitionen in die vereinseigene 
Glorer-Hütte, die sowohl der Substanzerhaltung als 
auch der nachhaltigen Weiterentwicklung des Hütten-
betriebs dienen.

Im festlichen Rahmen des Abends wurden zunächst 
langjährige Mitglieder für ihre Treue und ihr Engagement gegenüber der Sektion geehrt. 

Diese Ehrungen unterstrichen eindrucks-
voll die Bedeutung des Ehrenamts und 
den starken Zusammenhalt innerhalb des 
Vereins.

Anschließend rundeten zwei Vorträge 
das Programm ab und sorgten für 
spannende Einblicke in unterschiedliche 
Facetten des Berg- und Outdoorsports:
Tommy Dauser jun. berichtete eindrucks-
voll über das Big-Wall-Klettern im 
Yosemite Valley und seine Begehung der 
anspruchsvollen Route „Golden Gate“. 
Mit Bildern und persönlichen Eindrücken 
vermittelte er dem Publikum die Faszina-
tion dieser legendären Kletterregion.

Jahresfeier mit zwei 
Vorträgen in Nassenfels 

Das Edelweißfest 2025



60 Jahre
Dieter Meier
Ulrike Feller
Christa Ilmberger 
Friedrich Ilmberger 
Ludwig Zöpfl 
Ursula Leidmann
Annelie Jaegle
Alfred Hausner

50 Jahre
Günther Träger
Ruth Jocham
Anton Kruck
Wolfgang Risch
Manfred Polak

Karl Bauer
Wolfgang Glassl

40 Jahre
Matthias Müller
Herbert Adam
Markus Eitler
Ulrich Jann
Stephan Thalmayr
Gerhard Seibold
Georg Linke
Ludwig Eder
Ingrid Walsberger-
Müller
Bernhard Buchta 
Alwin Miller

25 Jahre
Markus Demeter
Joerg Wegloehner
Stephanie Amann
Robert Bartsch
Johanna Wagner
Rosi Wild
Sophie Widmann 
Veronika Feigl
Maria Himmelstoß
Inci Columbus
Christian Obermeier
Julia Berg-Herrle
Robert Griesbauer 
Magdalena Högner 
Christian Karlhofer 

Sigrid Martin
Thomas Feigl
Stefan Martin
Bernd Rieger
Klemens Herrle
Wolfgang Zwanzger
Jan Martin
Gabriel Müller
Valentin Müller
Dominik Müller
Julia Blank
Reiner Wölfel
Franz Xaver Schauer 
Katharina Ringeisen

Langjährige Mitgliedschaft in der Sektion Eichstätt-Neuburg 
des DAV werden geehrt:

Gruppenbild 
v.l.n.r. 
1. Vorsitzender 
Ralf Eiba, Wolf-
gang Risch, Johan-
na Wagner, Gerd 
Seibold, Manfred 
Polak, Wolfgang 
Zwanzger und 
3. Vorsitzender 
Markus Willms

Markus Mißlbeck stellte danach seine 
achttägige Graveltour vom Brenner in die 
italienische Partnerstadt Montegalda vor. 
Die Tour mit dem Titel „Giro dei Gemellaggi 
d’Italia“, die im Sommer 2025 stattfand, 
verband sportliche Herausforderung mit dem 
Gedanken der internationalen Partnerschaft.

Mit einem herzlichen Dank an alle Ehren-
amtlichen, die das vielfältige Vereinsleben 
möglich machen, sowie einem Appell zur aktiven Mitarbeit der Mitglieder klang die Ver-
anstaltung in gemütlicher und geselliger Runde aus.
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Mit der Mitgliederversammlung am 17. April steht für die DAV Sektion Eichstätt-
Neuburg ein wichtiger Termin an. Neben dem Rückblick auf das vergangene Ver-
einsjahr werden an diesem Abend auch die Neuwahlen der Vorstandschaft durchge-
führt. Damit bietet sich allen Mitgliedern die Gelegenheit, die künftige Ausrichtung 
der Sektion aktiv mitzugestalten.

Für mehrere Positionen wird es Veränderungen im Vorstand geben. Daher sind Kandida-
tinnen und Kandidaten, aber auch Vorschläge aus dem Kreis der Mitglieder ausdrücklich 
willkommen. Ein lebendiger Verein lebt vom Engagement vieler – und gerade bei zentra-
len Funktionen ist frischer Input ebenso wichtig wie Erfahrung und Kontinuität.

Nach vielen Jahren engagierter Vorstandsarbeit wird Michaela Wittmann ihr Amt als 
Schatzmeisterin zum Ende der laufenden Wahlperiode abgeben. Seit 2017 hat sie die 
Finanzen der Sektion verantwortet und das Amt strukturell weiterentwickelt. In den 
vergangenen Jahren wurden Abläufe vereinfacht, Aufgaben neu verteilt und externe 
Fachkompetenz eingebunden. Ziel war und ist es, die Verantwortung auf mehrere Schul-
tern zu verteilen und das Schatzmeisteramt klar strukturiert und gut vorbereitet an eine 
Nachfolgerin oder einen Nachfolger zu übergeben.

Dieser Weg steht exemplarisch für eine grundlegende Ausrichtung der Sektion: Ehren-
amt braucht gute Rahmenbedingungen. Um Vorstand und Funktionsträgerinnen und 
Funktionsträger nachhaltig zu entlasten, sollen administrative Aufgaben konsequent 
in der Geschäftsstelle gebündelt werden. Dafür war ein weiterer personeller Ausbau 
notwendig – eine bewusste Entscheidung zugunsten einer langfristig tragfähigen Ver-
einsstruktur. Mit Tanja Pfaller haben wir hier die notwendige Verstärkung gefunden.

Angesichts dieser Veränderungen sind im Rahmen der Neuwahlen auch interne Um-
stellungen innerhalb der Vorstandschaft denkbar. Ziel ist es, Erfahrung zu bewahren, 
neue Perspektiven zu ermöglichen und die Handlungsfähigkeit der Sektion dauerhaft zu 
sichern.

Alle Mitglieder, die Interesse haben, Verantwortung zu übernehmen oder sich über ein 
Amt informieren möchten, sind herzlich eingeladen, den Kontakt zu suchen. Mitgestal-
ten statt zuschauen – das Ehrenamt lebt von Menschen, die bereit sind, sich einzubrin-
gen.

Mitgliederversammlung 
Freitag 17. April 2026
Die Zukunft der Sektion mitgestalten 

AUS DER

SEKTION

Einladung zur Mitgliederversammlung S. 62



Wir suchen noch dringend:

• Beirat Senioren
• Helfer Bautrupp (Ehrenamtliche für Wegebau, Arbeiten an Hütte, etc.)

•  Reinigung Kletterhalle (Mitarbeiter/in Mini-Job)

Bei Interesse oder Fragen stehen Vorstandschaft und Geschäftsstelle gerne 
für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.

Vorstand:
1. Vorsitzende_r 
2. Vorsitzende_r  
3. Vorsitzende_r  
Geschäftsführer_in 
Jugendleiter_in
Schatzmeister_in 
Schriftführer_in

Beiräte:
Alpine Unternehmungen
Sportklettern

Mountainbike 
Ski-Alpin/Ski-Tour
Familie
Hütte
Wege
Material
Naturschutz
Klimaschutz
Seniorinnen und Senioren

Weitere Ämter
Kassenprüfer_in

Bei den Neuwahlen werden folgende Ämter und Posten neu 
gewählt. Vorschläge sind jederzeit willkommen und er-
wünscht.
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Osttirols
Ausflugsstraße Nr. 1

1325 - 2000 m www.glocknerstrasse.at

Die Kalser Glocknerstraße ist eine der schönsten Möglichkei-
ten, um sich dem höchsten Berg Österreichs, dem Großglock-
ner (3.798 m), anzunähern und ihn in der riesigen Natur-
arena zu bestaunen. Vom Ortszentrum Kals führt die 
eindrucksvolle Hochgebirgsstraße in das Ködnitztal, 
mit dem neu errichteten Parkplatz Glocknerwinkel 
beim Lucknerhaus als lohnendes Ziel.

Torwandschießen auf der 
Eichstätter Wiesen 2025

Wie seit vielen Jahren war der DAV im Rahmen des „Sportarbeitskreis Eichstätt” 
beim Aufbau der Torwand am Eichstätter Volksfest mit dabei, vielen Dank an 
Rebecca für die Unterstützung. 

Am zweiten Freitag, 6. September, war der Stand in unserer Hand und erlöste 
rekordverdächtige Einnahmen für die Eichstätter Sportjugend. Vielen Dank an 
Fred und Thomas.



Von Mai bis September traf sich die Gruppe 
mittwochs ab 18.15 Uhr zu regelmäßigen 
MTB-Runden rund um Eichstätt. Auf 
Strecken von 25 – 30 km mit 300 – 500 
Höhenmetern standen neben sportli-
chen Ausfahrten auch Highlights wie die 
Osterhasensuche, der Stadtradeln-Sieg, 
der Volksfestbiketreff und die Advents- 
Challenge auf dem Programm. 
Text und Bild: Markus Mißlbeck

Wöchentlicher Biketreff
Immer mittwochs war der DAV unterwegs

AUS DER

SEKTION

Es gab wieder Grund zu feiern bei der 
Stadtradel-Sause. 

Das gemeinsame Team vom DAV Eichstätt- 
Neuburg und dem SVM hat es erneut ge-
schafft die meisten Kilometer aller Teams 
der Stadt Eichstätt aber auch des gesamten 
Landkreises Eichstätt zu radeln. 23.409 km
wurden von den 64 Radelnden innerhalb 
des dreiwöchigen Aktionszeitraums mit 
dem Rad zurückgelegt. 5.000 km mehr als
im Jahr zuvor. 3,8 Tonnen CO2 konnten 
dadurch eingespart werden. Anschaulicher 
dargestellt, entspricht das 73 Fahrten ins 
Voralpenland (400 km hin und zurück) bei 
einem CO2 Ausstoß von 130 g/km.

Teamintern wurden die besten Pedaleure 
mit einer Trailbell ausgezeichnet:

1. Platz: Thorsten Smeets (1.501 km) 
2. Platz: Erwin Kirsch (1.070 km)
3. Platz: Monika Kirsch (1.059 km)

Zusätzlich wurden DAV-Socken und Eis-
Gutscheine verlost. Bei freien Getränken 
wurden die Leistungen anschließend ge-
bührend gefeiert. 
Text und Bild: DAV

Stadtradel-Sause 2025
DAV Eichstätt-Neuburg auf Platz 1
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Die traditionelle „Bergmesse“ wurde 
am Sonntag, 15. Juni 2025, um 10.30 
Uhr vor dem Burgsteinfelsen zwischen 
Breitenfurt und Dollnstein unter freiem 
Himmel gefeiert. 

In Dankbarkeit wurde dabei auch des 
unfallfreien Bergsommers unserer Sektion 
gedacht. Die stimmungsvolle Bergmesse 
zelebrierte Pfarrer Christoph Wölfl e. Ein 
herzlicher Dank gilt dem Pfarrgemeinderat 
Dollnstein sowie der Kirchenverwaltung 
Breitenfurt für die Organisation und Vor-
bereitung. Neben zahlreichen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern aus Dollnstein und 
Breitenfurt fanden auch viele DAV-Wan-
derer und Radfahrer den Weg zum Burg-
steinfelsen. Im Namen der Sektion wurde 
unserem langjährigen Mitglied Sepp Bittl 
für seine jahrzehntelange Organisation der 
„Bergmesse“ persönlich gedankt – eine 
Feier, die er noch einmal miterleben durfte 
(Bild rechts). Wenige Tage nach der Berg-
messe ist Sepp Bittl verstorben. Wir werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Stimmungsvolle Bergmesse 
am Burgsteinfelsen 

AUS DER

SEKTION

Mach mit, engagiere dich, es kos-
tet nur ein wenig Zeit und bringt 
viel für unsere Gemeinschaft! 

Wo und wie kann ich helfen?

• Umschrauben oder Kassen- und   
 Bistrodienst im JURABLOC

•  Helfer im Arbeitstrupp (Hütte, Wege, 
Bikepark, etc.) oder als Begleitradler 
beim Volksfestlauf

• bei der Jugendarbeit, als Trainer und  
 Übungsleiter
• Orgateam Feste und feiern

Melde dich bei uns:
geschaeftsstelle@dav-eichstaett.de



DAV Hauptversammlung 2025
in der Dreiländerhalle in Passau

Am 21. und 22. November 2025 fand 
in Passau die Hauptversammlung des 
Deutschen Alpenvereins statt. Rund 
600 Delegierte aus etwa 280 Sektionen 
nahmen teil. Für unsere Sektion waren 
der 1. Vorsitzende Ralf Eiba sowie der 3. 
Vorsitzende Markus Willms vor Ort.

Der DAV hält an seinem Ziel fest, bis 
2030 klimaneutral zu werden. Der interne 
CO2- Preis bleibt bis 2027 bei 140 Euro pro 
Tonne, die Fördermöglichkeiten – etwa für 
Photovoltaikanlagen – wurden erweitert.

Mit dem „Wegweiser Hütten 2030“ ver-
abschiedete die Versammlung Leitlinien 
für eine nachhaltige, ressourcenschonende 
Entwicklung von Hütten und Wegen.

Deutliche Kritik gab es an den bisherigen 
Ergebnissen der Digitalisierung. Insbeson-
dere bei der Einführung der neuen Mitglie-

derverwaltung wurden Verzögerungen und 
unzureichende Fortschritte bemängelt. 
Für das Jahr 2026 wurden nun konkrete 
Ergebnisse und verbindliche Schritte ein-
gefordert.

Ein weiterer Schwerpunkt war das 75-jäh-
rige Jubiläum der Wiedergründung des 
DAV und die fortlaufende Auseinanderset-
zung mit der eigenen Geschichte.

Herzlich Mitanand Aktion
Für ein faires Miteinander auf den Wegen

Am 18. Mai 2025 setzten Mountainbiker 
auf dem Frauenberg im Rahmen der Aktion 
„Herzlich Mitanand“ ein Zeichen für ein 
respektvolles Miteinander von Radlern und 
Wanderern. Mit Gesprächen, Brotzeiteiern 
und Infomaterial warben sie für Rücksicht 
und Freundlichkeit – mit durchweg positi-
ver Resonanz. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten!
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Der Sommer 2025 auf der Glorerhütte 
stand im Zeichen der Sicherung und Wei-
terentwicklung unserer alpinen Infra-
struktur. 

Auslöser war ein überraschendes Ereig-
nis – kurz nach Weihnachten 2024 froren 
infolge anhaltender extremer Minustem-
peraturen sämtliche Trinkwasser- und Ab-
wasserleitungen im unmittelbaren Umfeld 
der Hütte ein. Eine Versorgung war nicht 
mehr möglich, der Hüttenbetrieb musste 
zeitweise eingestellt werden. Nur durch 
den großen Einsatz unseres Hüttenwirts 
Carsten, der mit erheblichem Aufwand 
ein Provisorium schuf, konnte eine Über-
gangslösung ermöglicht werden.

Die Situation zeigte deutlich, wie stark 
sich die Rahmenbedingungen im Hoch-
gebirge verändern. Längere Frostperioden 
bei geringer Schneedecke, ausgeprägte 
Temperaturwechsel und zunehmende Ex-
tremwetterlagen stellen die Infrastruktur 
alpiner Hütten vor neue Herausforderungen. 
Eine Anpassung ist daher unerlässlich, um 
die dauerhafte Betriebsfähigkeit sicher-
zustellen.

Im Mittelpunkt des Jahres stand die Er-
neuerung und frostfreie Neuverlegung 
der Trinkwasser- und Abwasserleitungen 
im direkten Umgriff der Hütte. Nach 
intensiver Vorbereitung und Abstimmung 
mit örtlichen Baufi rmen sowie Behörden 
konnte die Baustelle am 13. Oktober end-
lich beginnen. Bereits der Transport war 
eindrucksvoll: Ein Schreitbagger bewegte 
sich langsam über das alpine Gelände zur 
Hütte und erreichte sie kurz vor Einbruch 
der Dunkelheit. Weiteres Material und 
Werkzeug wurden per Helikopter in meh-
reren Big Packs angeliefert.

Es folgten konzentrierte Arbeitstage: Die 
neuen Leitungen wurden frostfrei verlegt, 
mit einem Dämmpaket versehen und durch 
eine Rohrbegleitheizung ergänzt. Damit 
ist die Wasserversorgung künftig auch bei 
extremen Temperaturen gesichert. Das 
Gesamtvolumen der Maßnahme betrug 
rund 50.000 Euro. Eine Förderung des 
DAV-Hauptvereins in Höhe von 20 Prozent 

Das Jahr auf der 
Glorer-Hütte 

GLORER

HÜTTE



(10.000 Euro) unterstützte die Finanzie-
rung. Nach rund eineinhalb Wochen waren 
die Arbeiten abgeschlossen – rechtzeitig, 
bevor unmittelbar danach erneut starker 
Frost einsetzte.

Ergänzend wurden im Laufe des Jahres 
wieder kleinere Instandhaltungsarbeiten 
umgesetzt. So wurde z.B. der Holzzaun 
am Pumpenhäuschen der Quelle erneuert, 
die Seilbahntrasse freigeschnitten und die 
Wegebeschilderung im Zuge der Verlegung 
des Weiner Höhenwegs angepasst.

Parallel dazu erfolgte eine vollständige 
Vermessung und Bestandsaufnahme der 
Hütte einschließlich der Materialseilbahn. 
Diese bildet die Grundlage für die Ent-
wicklung eines fi nalen Planungskonzepts 
für die vorgesehenen Umbaumaßnahmen, 
um die Glorerhütte langfristig an die ver-
änderten klimatischen und betrieblichen 
Anforderungen anzupassen.

Solche Projekte gelingen nur durch ge-
meinschaftlichen Einsatz. Stellvertretend 

sei Gilli Hug für sein besonderes Engage-
ment genannt. 

Unser Dank gilt auch Hüttenwirt Carsten 
für seine tatkräftige Unterstützung wäh-
rend der Bauphase und seinen unermüd-
lichen Einsatz bereits in der winterlichen 
Notlage.

Der Sommer 2025 hat gezeigt, dass der 
Erhalt einer alpinen Hütte Weitblick, Ver-
antwortungsbewusstsein und Zusammen-
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halt erfordert. Mit der Umsetzung der Maß-
nahme wurde nicht nur ein akutes Problem 
gelöst, sondern ein wichtiger Schritt hin 
zu einer dauerhaft zukunftsfähigen Aus-
richtung der Glorerhütte getan – im Sinne 
unserer Mitglieder, unserer Gäste und der 
Bergwelt, die wir bewahren wollen.

Bilder und Bericht: 
Hüttenwart Thomas Feigl

Sektionswochenende 2025 Glorer-Hütte
Zum traditionellen Sektionswochen-
ende vom 5. bis 7. September 2025 
auf der Glorer Hütte trafen sich Anfang 
September wieder Mitglieder aus allen 
Altersgruppen – vom Nachwuchs bis 
zu langjährigen Bergfreunden. Rund 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
machten sich in kleinen Gruppen auf 
den Weg ins Großglocknergebiet. Die 
Anreise erfolgte individuell oder mit 
dem DAV-Bus.

Der Auftakt am Freitag verlangte den 
ersten Anreisenden einiges ab: Regen und 
teilweise sogar Schnee begleiteten den 
Aufstieg zur Hütte. Entsprechend froh 
war man, am Abend schließlich auf der 
Glorer Hütte zusammenzukommen und 
sich bei warmem Essen und guter Stim-
mung aufzuwärmen.

Der Samstagmorgen zeigte sich dann 
von seiner besten Seite. Bei strahlendem 
Sonnenschein eröffnete sich der Blick auf 
die hochalpine Landschaft rund um den 
Großglockner – und das Wetter blieb das 
gesamte Wochenende über stabil.

Je nach Kondition und Interesse bildeten 
sich verschiedene Gruppen für Touren in 
der Umgebung. Beliebte Ziele waren unter 
anderem Kasteneck, Weißer Knoten, das 
Böse Weiberl sowie die benachbarte Salm-
hütte – ein Bad im Glatzsee inklusive.

Am Samstagabend wurde – ganz in der 
Tradition des Sektionswochenendes – 
zünftig auf der Hütte gefeiert. Bei gutem 
Essen und vielen Gesprächen klang der 
Bergtag in geselliger Runde aus.

Am Sonntag nutzten einige Gruppen noch 
einmal das stabile Wetter für eine weitere 
Tour, bevor der Abstieg ins Tal anstand. 
Ein paar besonders Motivierte legten auf 
der Heimreise noch einen Zwischenstopp 
am Klettergarten beim Glockner-Info-
zentrum ein.

So ging ein rundum gelungenes Sek-
tionswochenende zu Ende – geprägt von 
Gemeinschaft, vielfältigen Touren und 
herrlichem Spätsommerwetter in der 
Glocknerregion.



Die DAV Fachübungsleiter müssen sich 
regelmäßig fortbilden sonst verlieren sie 
ihren Übungsleiter-Status. Dafür müssen 
sie „Freizeit” und meist auch ein paar 
Urlaubstage opfern und Kosten entstehen 
natürlich auch, sowohl für den Teilneh-
mer als auch die Sektion. Natürlich gibt 
es unangenehmeres als in den Alpen zu 
biken – äh – sich fortzubilden. Aber wir 
Übungsleiter und auch alle anderen Eh-
renamtlichen bringen da viel persönliches 
Engagement für die Sektion mit.

Bei mir war es 2025 eine mehrtägige, 
anspruchsvolle Gebietsdurchquerung. 
Diese stand ganz im Zeichen der Weiter-
entwicklung von Führungskompetenz.
Im Mittelpunkt standen Führungstechnik, 
Risiko management und Entscheidungsfi n-
dung – verbunden mit bewusstem Naturerleb-
nis und geschärfter Umweltwahrnehmung.

Die Fortbildung fand in Livigno und in 
Graubünden statt. Treffpunkt war am Lago 
Bianco am Berninapass. Von dort führte der 
erste eingeteilte Fortbildungsteilnehmer 
die Gruppe sicher hinunter nach Livigno. 
In den folgenden Tagen plante jeweils ein 
Zweierteam eigenständig eine Tagesetappe 
und übernahm die Verantwortung für Füh-
rung, Orientierung und Entscheidungen im 
Gelände.

Die Route führte unter anderem zum Rifugio
di Val di Frea am Lago di San Giacomo 
sowie weiter nach Graubünden zur Alpe 
Campo. Zahlreiche Übergänge wie Forcella 
Minur, Passo Alpisella, Passo Gallo, Val 
Mora, Passo Voscaciano, Passo Trela, Po-
schetta di Trela und Passo Val Viola prägten 
die Durchquerung. 

Spannend war natürlich nach dem Füh-
rungstag die Bewertung durch den Aus-
bilder und der Kommentar der Kollegen. 
Soviel sei vermeldet: alles gut gegangen.
Bilder und Bericht: Herbert Kirschner

Was machen Übungsleiter 
eigentlich in ihrer Freizeit?
Zum Beispiel eine MTB Fortbildung „Führen und 
Leiten mit Mehrwert Naturerlebnis“
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Der alte Sektionsbus hat es uns nicht 
schwer gemacht ihn zu ersetzen. Das 
letzte Jahr war bereits von Abschieds-
schmerzen in Form von Reparaturen 
geprägt. Ad-Blue Regelung, Bremsen, 
Federbein-Bruch, Lenkung, schleichen-
der Platten usw. Diverse Sektionstou-
ren konnte er deshalb kurzfristig nicht 
begleiten oder zwang zur Umkehr und 
Fahrzeugwechsel.

Nun, nach über 2 Monaten Verzögerung 
steht uns der neue Bus, ein Ford Tourneo 
mit langem Radstand und 8 Sitzplätzen 
zur Verfügung. Noch mehr Platz für Wan-
derrücksäcke, Skier und Bikes. In reinem 
Weiß wartet er nun auf die Beklebung mit 
obligatorischem Edelweiß und den Signets 
von möglichst vielen Werbepartnern. 

Für 4 Jahre suchen wir Partner die uns in 
der Region und auf allen Touren begleiten. 

Informationen gibt es bei der Geschäfts-
stelle: 
geschaeftsstelle@dav-eichstaett.de
Tel. 08421 9358220

Der neue Sektionsbus
Werbepartner und Sponsoren gesucht

AUS DER

SEKTION



Gemeinsam erreicht man mehr. Das Vereinsleben
prägt Werte wie Zusammenhalt, Verantwortung
und Gemeinschaft, die wir ein Leben lang mit uns
tragen.

Diese Tradition des Miteinanders verdient
Anerkennung und Unterstützung.

Danke für diesen wertvollen gesellschaftlichen
Beitrag.

Weil’s ummehr
als Geld geht.



Seit seiner Eröffnung auf dem Blumenberg 
hat sich das Kletterzentrum „JURABLOC“ 
zur sportlichen Alpenvereinshütte für 
Kletterbegeisterte aus der gesamten Region 
entwickelt.

Nach sinkenden Eintrittszahlen 2024 haben 
wir im Jahr 2025 wieder mehr Eintritte 
verzeichnen können, ebenso wie beim Ab-
satz von Mengen- und Jahreskarten. Die 
Community schätzt die Möglichkeit, die 
Karte gleichzeitig als Schlüssel einsetzen 
zu können, um unabhängig von Kassenöff-
nungszeiten klettern zu können, sehr.

Dank einer weiteren großzügigen Spende 
konnten wir uns ein 2. Selbstsicherungs-
gerät anschaffen. Damit ist mehr Individual-

sport an der Wand, aber auch mehr Kletter-
zeit in den Jugendgruppen möglich.

Ein absolutes Highlight für die Jugend war 
die Kletternacht im Mai (siehe Bericht). 
Nach dem Klettern und Bouldern wurde 
am Lagerfeuer gegrillt, gefolgt von einer 
Übernachtung direkt in der Halle. Hier 
konnten dann auch gleich die neuen Griffe 
ausgepackt werden, im Boulderbereich 
verschraubt und von der Jugend getestet 
werden.

Kletterzentrum JURABLOC – 
die Hütte in Eichstätt 
Rückblick auf das Jahr 2025

JURABLOC

Neue Griffe! Immer eine Freude für Groß und 
Klein

Grillen am offenen Feuer! Immer eine Freude für 
Groß und Klein





Damit die Motivation hoch bleibt, ist im 
Jurabloc ständige Veränderung Programm. 
Auch im letzten Jahr rückten die Routenbau-
er dreimal an, um die ganze Halle zu „strip-
pen“ und mit mehreren tausend Griffen neu 
zu bestücken. Diese „Umschraub-Aktionen" 
sind logistische Kraftakte, die nur Dank 
ehrenamtlicher Helfer gestemmt werden 
können – eine Tradition, die auch im laufen-
den Jahr 2026 bereits fortgesetzt wurde.

Das Kletterzentrum dient den Kletterern der 
Region längst nicht mehr nur als Winter-
quartier. Während im Frühjahr 2025 die 
legendäre „Ankletterparty“ am Dohlenfelsen 
in Konstein den Startschuss für die Outdoor-
Saison gab, ist der Jurabloc das ganze Jahr 
über der soziale Ankerpunkt. Regelmäßige 
Formate wie der „Mädels-Klettertreff“, 
der Familienklettertreff am Sonntag und 
der Vormittags-Treff am Dienstag sind fest 

etabliert und Kursangebote oft binnen Tagen 
ausgebucht.

Ein weiteres Highlight im Jahresverlauf 
war wieder unsere traditionelle Winter-
sonnwendfeier, die wir gemeinsam mit der 
Familiengruppe und den Mountainbikern 
kurz vor Weihnachten gefeiert haben – ein 
schöner Moment der Gemeinschaft und des 
Austauschs.

Zum Abschluss ein herzliches Dankeschön 
an alle, die sich in irgendeiner Weise für 
unser Kletterzentrum engagieren – sei es im 
Kassen- und Bistroteam, bei den Unter-
haltsarbeiten, beim Umschrauben oder als 
Fachübungsleiter: Ohne euch wäre all das 
nicht möglich! Wir freuen uns immer über 
neue helfende Hände! Falls ihr Lust habt, 
Teil unseres Teams zu werden, meldet euch 
gerne bei Monika in der Geschäftsstelle oder 
bei Markus, unserer Hallenleitung. Unsere 
Kontaktdaten fi ndet ihr auf der DAV-Ho-
mepage.

Kontakt:
geschaeftsstelle@dav-eichstaett.de
willms@dav-eichstaett.de

Frisch verschraubt 
und sofort getestet!

Faschingsklettern im JURABLOC



Die Kindergeburtstage im Jurabloc haben 
sich in den letzten Jahren zu einem echten 
Highlight für aktive und abenteuerlustige 
Kinder entwickelt. Sie verbinden Bewegung, 
Teamgeist und spielerisches Lernen in einer 
sicheren Umgebung. Die Atmosphäre ist 
meist fröhlich, energiegeladen und geprägt 
von Neugier und Entdeckerfreude.

Zu Beginn helfen Spiele, bei denen die 
Kinder Vertrauen, Mut und Freude er-
fahren. Im Anschluss können sie beim 
Bouldern ein erstes Gefühl für die Wand 
spüren. Nach den Spielen geht es für viele 
Kinder das erste Mal richtig in die Höhe. 
Beim Toprope Klettern sind sie über ein 
Seil gesichert, das von einem Trainer oder 
Trainerin geführt wird. Die Kinder können 
mit Mut und Selbstvertrauen die Wand, 
unter den Anfeuerungsrufen ihrer Freunde, 
Stück für Stück erklimmen, sodass jedes 
Kind einmalige Erfolgsmomente hat – 
unabhängig von Kraft oder Können.

Nach dem sportlichen Teil folgt ein gemüt-
licher Abschluss im Bistrobereich. Dort 

können die Kinder 
essen, trinken, Ge-
schenke auspacken 
und das Event aus-
klingen lassen. 

Ein Kinderge-
burtstag in der 
Kletterhalle ist 
eine abwechslungs-
reiche, sichere 
und unvergess-
liche Möglichkeit, 
den besonderen 
Tag aktiv zu feiern. Die Kombination aus 
Bouldern, Toprope Klettern und spieleri-
schen Elementen schafft ein Erlebnis, das 
sowohl sportlich als auch sozial bereichernd 
ist. Kinder erleben Abenteuer, stärken ihr 
Selbstvertrauen und haben gemeinsam jede 
Menge Spaß.

Weitere Infos zu 
den Kindergeburts-
tagen unter:
DAV Eichstätt- 
Neuburg 

Text und Bilder: 
Monika Kirsch

Kindergeburtstag im JURABLOC 
Ein unvergessliches Abenteuer

Mehr zu Kindergeburtstag 
im JURABLOC: 
https://www.jurabloc.de/
kindergeburtstage/
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MTB-Training im Jurafl ow Bikepark 
Die Mountainbike-Sparte der DAV Sektion 
Eichstätt-Neuburg blickt zufrieden auf das 
Jahr 2025 zurück. Auch in diesem Jahr 
fanden regelmäßige Trainings mit den 
4 Kinder- und Jugendgruppen der MTB-
Sparte, der sogenannten Radlbande, des 
SVM-DAV statt – oft im beliebten Jurafl ow 
Bikepark auf dem Blumenberg.

Zwei Bikepark-Macher
Besondere Aufmerksamkeit und Dank gilt 
Alexander Podobnik und Leopold Stadler, 
die mit Großen Einsatz bei der großen 
Jump Line (s. Foto) neue Hackschnitzel für 
eine weiche Landung verteilt haben. Beim 
letzten großen Sprung schlossen sie das 
Gap mit einer fachgerechten Holzkonst-
ruktion, sodass sich nun auch die nicht so 
erfahrenen Biker sicher an große Sprünge 
herantasten können. Vielen Dank für die-
sen großartigen Einsatz!

Bauen. Fahren. Community.
Alex und Leopold freuen sich über jede Art 
von Support im Jurafl ow Bikepark – egal 
ob beim Shapen, Ausbessern der Lines 
oder einfach beim gemeinsamen Fahren.
Wenn du Lust hast, neue Sprünge auszu-
probieren, dich weiterzuentwickeln und 
Teil einer wachsenden Dirtjump Crew zu 
werden, bist du bei uns genau richtig. Ge-
meinsam macht’s mehr Spaß, bringt mehr 
Progress – und der Bikepark lebt von allen, 
die mitgestalten. Folge oder schreibe Alex 
auf Insta und TikTok unter alex_pdk_, um 
zu sehen, was gerade im Park abgeht.

Ausblick und Kooperation
Dank der Kooperation mit dem SV Marien-
stein trainiert die Radlbande (MTB Kids/
Jugend), sowohl im Bikepark als auch auf 
Naturtrails – perfekt für jedes Level. Wer 
Interesse an unserem MTB Kinder- und 
Jugendtraining (ab 7 Jahren) hat kann sich 

Rückblick 2025 

MTB JUGEND

JURAFLOW



gerne melden unter 
info@jurafl ow.de.

Wir suchen
Engagierte junge MTB´ler/
innen, die Spaß am ge-
meinsamen Fahren haben 
und ihr Können weitergeben 
möchten. Wenn du Interesse 
hast, Teil unserer Commu-
nity zu werden und, melde 
dich einfach bei uns! Das gilt 
natürlich auch für Rennrad-
fahren…

Ein großes Dankeschön gilt 
allen Trainer- und Helfer/
innen aus 2025. Ride on. 

Das Trainerteam 
Radsport-Kooperation 
DAV-SVM 
Christian Wenzel & 
Christian Hollweck 

Kinder- und Jugendgruppen 
Klettern
Unsere Kletter-Gruppen für die Kinder- 
und Jugendliche sind meist schnell voll. 
Aber oft gibt es Nachrückerplätze oder 
wir können eine neue Gruppe aufmachen. 
Wir setzen euch gerne auf die Wartelisten. 
Bitte mit Angaben zu Kind und Eltern an 
Jugendleiterin Janina Binder per E-Mail:
jugend@dav-eichstaett.de
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Im Mai war es endlich so weit: Nach 
langer Pause fand wieder unsere beliebte 
Übernachtung in der Kletterhalle statt. 

Fast 30 Kinder und Jugendliche aus 
unseren Klettergruppen im Alter von fünf 
bis 17 Jahren waren mit dabei – und alle 
haben großartig mitgemacht und fl eißig 
geholfen.

Unsere engagierten Jugendleiter hatten 
zahlreiche Spiele rund ums Klettern vor-
bereitet. Vom „Biertischbouldern“ bis zum 
„Bierkistenstapeln“ war für jeden etwas 
dabei – Spaß und Action garantiert! Wer 
ausprobieren wollte, wie aus einzelnen 
Griffen eine komplette Route entsteht, 
durfte gemeinsam mit unseren Trainern 
sogar neue Boulderrouten schrauben und 
so hautnah erleben, wie viel Arbeit und 
Kreativität in jeder einzelnen Tour steckt.

Am Abend stärkten wir uns am Lagerfeuer 
mit Stockbrot und Wurstsemmeln, bevor 
wir den ereignisreichen Tag mit einer 
stimmungsvollen Fackelwanderung durch 
den Steinbruch ausklingen ließen.

Zum Schlafen machten es sich anschlie-
ßend die jüngeren Kinder im Boulderbe-
reich gemütlich. Die älteren Jugendlichen 
hingegen bewiesen echten Klettergeist 
und verbrachten die Nacht – gut gesichert 
– in ihren Schlafsäcken zwischen den Klet-
terwänden. Hier wurde wohl schon heim-
lich für die erste Bigwall-Tour trainiert …

Ein rundum gelungenes Erlebnis, das 
sicher allen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird! Wir freuen uns schon auf die 
Hallenübernachtung im Jahr 2026. 

Text & Bilder: DAV Jugend, Janina Binder

Kletterhallenübernachtung 
der Jugend 2025

JUGEND
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TOUR-

BERICHTE
Dollnsteiner Gänsbuck 

Entdeckungstour am 16. Februar 2025 

Trotz leichter Minusgrade, eisigem Wind 
und fehlender Sonne machten sich drei 
Familien motiviert auf den Weg, um den 
Gänsbuck bei Dollnstein zu erkunden. 

Um für ein eventuelles Notfallbiwak etwas 
Komfort zu haben, wurde zusammen mit 
viel Engagement und Leidenschaft ein 
kleiner Unterstand errichtet. Glücklicher-
weise blieb es bei der Vorsichtsmaßnahme 
und alle erreichten unbeschadet wieder 
den Parkplatz.
Fotos & Text: Markus Wittmann

Alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/wanderung_dollnsteiner_
gaensbu-2043/



Am Freitagnachmittag starteten wir 
gemeinsam vom Volksfestplatz Eichstätt 
nach Brixen im Thale.

Nach Zimmerbezug im DAV-Haus und 
Abendessen klang der Tag bei Spielen ge-
mütlich aus. Der Samstag stand ganz im 
Zeichen des Skifahrens mit Techniktrai-
ning, Videoanalyse und Hütteneinkehr, 
am Abend folgte Aprés-Ski für die Ü16. 
Am Sonntag setzten wir die gelernten 
Inhalte auf der Piste um und beendeten 
die Freizeit mit einer gemeinsamen Tal-

abfahrt. Trotz teils schlechter Sicht war 
die Stimmung durchgehend bestens.
Foto & Text: Daniel & Finni

Skifreizeit für Jugendliche und 
junge Erwachsene
14. März – 16. März 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/berichte/
skifreizeit_fuer_jugendliche_u-1873/

Vom Vorfrühling zuhause ging es in die 
hochalpine Bergwelt Graubündens.

Vom Julierpass bestiegen wir den Piz 
Surgonda (3.193 m) und fuhren über 

Jenatschhütte und Lavinerscharte ins Val 
Mulix ab. Anschließend ging es per Zug 
nach Madulain und weiter zur Escha-Hütte.

Am dritten Tag folgte der Piz Kesch 
(3.418 m), der bei Traumwetter zu Fuß 
erklommen wurde. Über den Scalettapass 
führte die Durchquerung zur Grialetsch-
hütte, bevor die Abschlussetappe mit einer 
Abfahrt nach Susch und der Rückfahrt zum 
Julierpass endete.
Foto & Text: Gerhard Mayer

Graubünden Haute Route
Skihochtour, 28. Februar bis 04.März 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/skihochtour_
graubuenden_haute-2053/
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Feine Fleisch- & Wurstwaren – Imbiss

Eichstätt
Industriegebiet
Sollnau 6
Tel. 08421 / 90980
Ingolstadt
Unterhaunstadt
Georgstraße 15
Tel. 0841 / 58817

…Qualität 

aus unserer

Region

„Mit der Bahn aufs Pfaffenbichl und 
weiter auf den Rosskopf“ – so lautete am 
Freitagabend Benedikts Auftrag: eine 
sichere, pulverschneereiche Skitour mit 
vielen Abfahrtsmetern zu planen.

Mithilfe von Karten, Apps und Lawinen-
lagebericht erarbeiteten wir nach dem 
GKMR-Schema eine durchdachte Touren-
planung. Am Samstag starteten wir mit 

einer LVS-Übung, setzten die Planung im 
Gelände konsequent um und wurden am 
Gipfel mit einer großartigen Pulverschnee-
abfahrt belohnt. Den sonnigen Tag ließen 
wir bei Espresso und Grillstart ausklingen.

Am Sonntag führte uns die Frühjahrstour 
trotz Ski-Tragen und Bruchharsch auf den 
Pangert, wo uns nochmals Pulver und eine 
schöne Abfahrt erwarteten. Mit vielen 
neuen Erkenntnissen zu Schnee, Lawinen 
und Tourenplanung ging ein lehrreiches 
Wochenende zu Ende – herzlichen Dank 
an Benedikt für zwei großartige Tage!
Foto & Text: Benedikt Mühldorfer

Kurs Geländebeurteilung auf Skitour
Praxisnah unterwegs: 04. – 06. April 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/kurs_gelaendebeurteilung_
auf_s-1951/



Teilnehmerrekord bei der Ankletterparty 
in Konstein: Bei Sonne und frischem 
Ostwind wurde ab dem Nachmittag ge-
klettert – an Neutouren wie Klassikern. 

Nachlassender Wind ermöglichte abends 
Grillen und Lagerfeuer mit Steak, Würst-
chen, Musik und bester Stimmung. Bis spät 
in die Nacht wurde gefeiert, am Sonntag 
folgten weitere Klettermeter, Klettersteig 
und Übungen. Ein rundum gelungenes, 
lebendiges Wochenende mit vielen neuen 
Gesichtern – danke an alle!
Foto & Text: Stephan Thalmayr

Ankletterparty in Konstein 
Beste Stimmung zum Saisonstart: 26. – 27. April 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/ankletterparty_in_
konstein-2085/

In den Osterferien verbrachte die 
Jugend gruppe der DAV Sektion Eichstätt-
Neuburg fünf intensive Tage in Arco 
am Gardasee. 

Auf dem Programm standen Mehrseillängen,
Sportklettern und mehrere Klettersteige 
mit beeindruckenden Ausblicken. Trotz 
Regen, Umwegen und Frühjahrsmüdigkeit 
überwog die Freude am Klettern, gemeinsa-
men Erleben und Lernen. Den gelungenen 
Abschluss bildete eine Mehrseillängenroute 
bei bestem Wetter. Ein herzliches Danke-
schön an das Organisationsteam – Arco, wir 
kommen wieder! 
Foto & Text: Jakob Bihler

Jugendausfahrt nach Arco
Fünf Tage Klettern am Gardasee: 21. – 25. April 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/jugendausfahrt_nach_
arco-2067/
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115 Kilometer führten 16 Radlerinnen 
und Radler vom Eichstätter zum Regens-
burger Dom. 

Trotz Schauer und zwei Platten lief alles 
rund – inklusive Biergartenpause an 
der Steinernen Brücke. Tour-de-France- 
Feeling, eine traumhafte Strecke und die 
Rückfahrt im voll belegten Freizeitbus 
machten die Tour perfekt.
Foto & Text: Markus Mißlbeck

Dom², Eichstätt – Regensburg
Gravelgenuss am 03. Mai 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/dom_eichstaett-
regensburg_grav-1997/

Bei bestem Frühlingswetter starteten 
wir zu viert an der Schlösselwiese zu 
einer abwechslungsreichen MTB-Runde. 

Über Donauufer, Wald- und Feldwege, Trails, 
kurze Anstiege und bekannte Spots wie 
Silber seetrail, Doferhof, Floramoos, Stette-
berg und Kaiserburg ging es schließlich 
entlang der Donau zurück nach Neuburg.
Foto & Text: Robert Reichelsdorfer

MTB Frühlingstour in Neuburg 
Genussvolle Frühjahrsrunde am 11. Mai 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/mtb_fruehlingstour_im_
suedwest-2105/



Am 18. Mai 2025 trafen sich zahlreiche 
Hochtourenfreunde im Klettergarten 
oberhalb von Aicha zu einem Praxiskurs 
rund um Seil- und Sicherungstechnik. 

Geübt wurden Knoten, Bergungs- und 
Selbstrettungstechniken, Abseilen sowie 
die technische Basisausrüstung. Ein rund-
um gelungener Kurstag mit motivierten 
Teilnehmenden – danke an alle! 
Foto & Text: Stephan Thalmayr

Am 25. Mai 2025 führte uns eine kurze 
Wanderung zur versteckten DAV-Schutz-
hütte im Ochsenfelder Forst. 

In der kleinen, gemütlichen Hütte gab es 
Snacks für die Kinder und Kaffee für die 
Erwachsenen, dazu Zeit zum Entdecken 
der Hütte und der Natur. Anschließend 
ging es entspannt zurück zum Spielplatz.
Text & Bild: Markus Wittmann

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/kaffeekraenzchen_in_
der_dav_sc-2119/

Kaffeekränzchen im Wald 
Gemütliche Familienwanderung zur DAV-Schutzhütte

Fit für Hochtouren
Sicher unterwegs am Seil – 18. Mai 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/fi t_fuer_hochtouren-1991/
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Eine abwechslungsreiche Tour bei per-
fektem Radlwetter – von mittelalterli-
chen Burgen über die Befreiungshalle bis 
zum Kloster Weltenburg. 

Von Burg Prunn aus führten uns schmale 
Trails zur Burg Randeck, bevor wir am 
Aussichtspunkt Maria Fels den Blick auf 
Kelheim genossen und uns im Schneider 
Bräu stärkten. Über den Panoramaweg ging 
es hinauf zur Befreiungshalle und durch 
ruhige Wälder zum Kloster Weltenburg, wo 
wir mit der Zille die Donau überquerten. 
Auf dem Rückweg bot das Wieserkreuz 
noch einmal einen beeindruckenden Blick 
auf den Donaudurchbruch.
Foto & Text: Herbert Kirschner

MTB Tour Kelheim – Weltenburg
Rund um den Donaudurchbruch am 18. Mai 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/mtb_tour_rund_um_
kelheim_mit_k-2049/

Geplant war die Durchquerung des Fich-
telgebirges mit mehreren Gipfeln, doch 
Pannen prägten den Tag: Teilnehmeraus-

fall, Zugstörung, 
geschlossene 
Bäckerei, Umwege 
und schwer fahr-
barer Schotter. Der 
mühsame Aufstieg 
zum Ochsenkopf 
blieb der einzige 
erreichte Gipfel, 

die Tour musste dort abgebrochen werden. 
Trotz allem standen am Ende 60 km und 
1.100 hm sowie ein paar schöne Trails – 
eine Wiederholung ist sicher.
Foto & Text: Markus Mißlbeck

Fichtelgebirgscross
Das Ochsenkopfdesaster am 28. Juni 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/fi chtelgebirgscross-2069/



Nach staufreier Anreise und früher 
Bergfahrt nahmen wir spontan noch den 
Klettersteig zur Westlichen Karwendel-
spitze in Angriff. 

Nebel und feuchter Fels verlangsamten den 
Aufstieg, danach ging es weiter auf den 
stark frequentierten Mittenwalder Höhen-
weg. Trotz Wartezeiten genossen wir das 
Bergwetter, bevor der lange Abstieg zur 
Brunnsteinhütte und über den Leiternsteig 
folgte. Am Ende standen 15,5 km, 600 hm 
Aufstieg und 1.900 hm Abstieg.
Text & Bild: Monika Kirsch

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/mittenwalder_
hoehenweg-2101/

Mittenwalder Höhenweg 
28. Juni 2025

Römerstr. 23 – 85131 Preith www.margraf-bau.de

BAUUNTERNEHMEN und BAUSTOFFE
WOHNUNGS- u. GEWERBEBAU    
SANIERUNG - DENKMALSCHUTZ
ROHBAU u. SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN

Tel.: 08421 - 9767-0       info@margraf-bau.de
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Mit dem Zug nach Rothenburg, von dort 
entlang der Tauber bis Wertheim und weiter 
durchs Aalbachtal nach Würzburg. 145 km 
und 900 hm durch idyllische Täler, Wein-
berge und spürbare Anstiege.

Den krönenden Abschluss bildete das 
Festival „Wein am Stein“ mit Livekon-
zert über den Dächern der Stadt, danach 
Ausklang im Hasenstall und gemeinsames 
Frühstück am nächsten Morgen.
Bericht und Fotos: Herbert Kirschner

Graveltour mit Konzertabend
Samstag, 26. Juli 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/anspruchsvolle_gravel-
bike_tour-2165/

• Solnhofener 
Natursteine

• Jura-Marmor

• Granit

QUALITÄT, die man kennt

Georg Bergér GmbH · Gut Harthof · 85072 Eichstätt 
Telefon 0 84 21 / 97 92 0 · Telefax 0 84 21 / 40 13

Georg Bergér GmbH · Gut Harthof · 85132 Schernfeld
Telefon 0 84 21 / 97 92 0 · Telefax 0 84 21 / 40 13



Unsere Hochtour nahm eine unerwartete 
Wendung, sodass wir spontan von der 
Mutterbergalm im Stubaital starteten.

Über anspruchsvolle, teils aper gewordene 
Gletscher erreichten wir die Hildesheimer 
Hütte. Höhepunkt war die Besteigung des 
Wilden Pfaff (3.458 m) über blankes Eis 
und Blockgelände. Aufgrund von Wetter- 
und Steinschlaggefahr verzichteten wir 
auf das Zuckerhütl. Am Sonntag folgte 
noch der Schußgrubenkogl samt kurzem 
Klettersteig, bevor wir am Montag sicher 
ins Tal zurückkehrten – eine intensive und 
eindrucksvolle Hochtour.
Foto & Text: Stephan Thalmayr

Hochtour in den Stubaier Alpen 
4. – 07. Juli 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/hochtour_auf_den_
hoechsten_der-1989/
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Rücksicht statt Reifenspuren
Parken in Aicha an der Ansbacher Hütte

Ein seit Längerem schwelender Konfl ikt 
zwischen rücksichtslosen Parkern und 
dem Aichaer Landwirt Roland Moll soll 
hier offen angesprochen werden.

Was ist das Problem? Beim Parken in Aicha 
an der Ansbacher Hütte wird regelmäßig die 
angrenzende Wiese beschädigt. Zudem wird 
immer wieder die Zufahrt des Landwirts in 
die Wiese blockiert. Für Roland Moll bedeutet 
das: erschwerte Bewirtschaftung seiner Flä-
chen, zusätzlicher Aufwand – und unnötiger 
Ärger.

Dabei gilt: Wir sind hier nur zu Gast.
Deshalb unsere dringende Bitte:
• Parkt ausschließlich auf einer Seite des 

Weges.
• Lasst unbedingt ausreichend Platz für 

die Durchfahrt von Traktor und landwirt-
schaftlichen Fahrzeugen.

• Nutzt die Wiese nicht zum Wenden.

Der Parkplatz ist bisher kostenfrei – eine 
Parkgebühr wird nicht erhoben. Stattdessen 
freut sich die Hofmolkerei Roland Moll über 
Unterstützung durch den Einkauf regionaler 
Produkte. Ob Käse und Milch, Eier, Nudeln 
oder Joghurt: Wer hier einkauft, zeigt Wert-
schätzung und trägt dazu bei, dass die Park-
situation auch künftig unkompliziert bleibt.

Wir alle möchten möglichst nah am Kletter-
felsen parken. Und wer die Situation in 
vielen Voralpenregionen kennt, weiß: Ein 
günstiger „Tarif“, bei dem man zusätzlich 
hochwertige Lebensmittel aus regionaler 
Produktion bekommt, ist alles andere als 
selbstverständlich.

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass 
das Miteinander funktioniert – 
mit Rücksicht, Respekt und einem be-
wussten Einkauf in der Hofmolkerei.



Alpenüberquerung
vom Königssee zur Glorerhütte, 06. – 12. Juli 2025

Auf einer Variante der 
Route Berchtesgaden – 
Lienz führte unsere 
Alpen überquerung vom 
Königssee über das Stei-
nerne Meer, die Pinz-
gauer Grasberge und die 
Hohen Tauern bis zur ver-
einseigenen Glorerhütte.

Regen, Sonne, Sturm und 
Neuschnee begleiteten uns 
durch alle Jahreszeiten. 

Höhepunkte waren die 
Durchquerung des Steiner-
nen Meeres, der Hunds-
tein, die Pfandlscharte als 
höchster Punkt und das 
erste Panorama auf den 
Großglockner. Nach sechs 
intensiven Tagen endete die 
eindrucksvolle Transalp bei 
gemütlichem Hüttenabend 
auf der Glorerhütte.
Text & Fotos: Thomas 
Harrer

Sonntag, 13. Juli 2025 – Mit einer starken 
Horde von zwölf Kindern wurde die Rum-
burg in Enkering gestürmt. Ohne große 
Gegenwehr war die Burg in kürzester Zeit 
eingenommen. Alle Gänge, Nischen und 
Löcher wurden genauestens inspiziert. Zur 

weiteren Freude der kleinen Ritter ging 
es anschließend zum nächsten Highlight, 
dem Wasserspielplatz, wo wir gemütlich 
den restlichen Nachmittag verbringen 
konnten. 
Text & Fotos: Markus Wittmann

Bericht und Foto:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/rumburg_und_
wasserpielplatz_in-2149/

Rittersturm auf die Rumburg
Abenteuer, Entdecken und Wasserspaß in Enkering

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/alpenueberquerung_vom_
koenigss-2009/
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Wetterbedingt wurde aus Plan A kurzer-
hand Plan B: Statt Westalpen ging es 
ins Ötztal – und das erwies sich als Voll-
treffer. 

Von der Hochjoch Hospiz Hütte aus 
standen anspruchsvolle Hochtouren auf 
dem Programm, darunter die Fineilspitze 
(3.514 m), der Fluchtkogel sowie Guslar- 
und Hintergraslspitze. Wechselhaftes Wet-
ter, etwas Neuschnee, starke Winde und 
großartige Gipfelblicke sorgten für alpine 
Herausforderungen und besondere Mo-

mente. Abende 
mit gutem Essen, 
Gesprächen und 
Schnaps rundeten 
die intensive Tour 
perfekt ab. 
Foto & Text: 
Stephan Thalmayr

In sieben Etappen führte die Radtour von 
Brenner bis Montegalda durch Südtirol, 
die Dolomiten und Venetien – mit beein-
druckenden Landschaften, fordernden 
Anstiegen und herzlicher Begegnung in 
den italienischen Partnerstädten. 

Höhepunkte waren die Drei Zinnen, die 
Königsetappe nach Asiago, der Empfang 
in Bolca mit Bürgermeister und Museums-

übergabe sowie die große Ausfahrt mit 
über 50 Radlern in Montegalda. Sport, 
Kultur und Freundschaft machten diese 
Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Foto & Text: Markus Mißlbeck

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/plan_b_hochtouren_im_
oetztal-1987/

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/giro_dei_gemellaggi_d_
italia-b-1949/

Plan B im Ötztal
Hochtouren vom 16. – 20. Juli 2025

Giro dei Gemellaggi d’Italia
Radtour durch Italien zu den Partnerstädten



Im August 2025 verbrachte unsere 
Gruppe erlebnisreiche Wandertage 
in den Stubaier Alpen mit Stützpunkt 
auf der Franz-Senn-Hütte. 

Nach guter Vorbereitung ging es für die 
Gruppe zur Franz-Senn-Hütte auf 2.147 m. 
Von dort unternahmen wir abwechslungs-
reiche Gipfel touren auf Baslerin (2.829 m), 
Rinnenspitze (3.003 m) und die Vordere 
Sommerwand (2.677 m) – bei wechselndem, 
später bestem Bergwetter. Ergänzt wurden 
die Wandertage durch Erkundungen am 
Alpeiner Bach, den Klettersteig Höllenra-
chen, viel Gemeinschaft, Hüttenabende und 
musikalischen Ausklang. Erlebnisreiche Tage 
ganz im Sinne von „Gemeinsam aktiv“.
Text & Bild: Norbert Stemmer

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/wandertage_2025_
franz_senn-hue-2025/

Franz-Senn-Hütte (Stubaier Alpen) 
Wandertage: 16. – 20. August 2025

Bereits in vierter Aufl age ging es dieses mal 
in den Felsengarten, der allein schon mit 
seinem vielfältigen Gelände vor den Felsen 
überzeugt. Da waren die Kletterrouten 
erstmal uninteressant, solange nicht eine 
ordentliche Behausung gebaut war. Schließ-
lich widmete man sich dann doch noch den 
kindgerechten Kletterrouten. 
Text & Fotos: Markus Wittmann

Weitere Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/kraxel-session_vol_
4-2173/

Kraxel-Session Vol. 4
Sonntag, 21. September 2025
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MTB Tour im Norden Neuburgs 
Herbstliche Trails & genussvolle Einkehr

Bei frostigen Temperaturen am Sonntag, 
19. Oktober 2025, starteten wir an 
der Schlösselwiese in Neuburg zu einer 
abwechslungsreichen MTB-Tour.

Über Arcoschlösschen und Hesselohe ging 
es hinauf in den Gietlhausener Wald, weiter 

durch Wälder und über kleine Umwege 
bis ins Schuttertal. Nach einem kurzen 
musikalischen Gruß in Meilenhofen führte 
der Weg nach Bergen, wo wir pünktlich 
zur Mittagszeit in der Gaststätte Dollinger 
einkehrten. Gestärkt ging es über Riedens-
heim und den Finkenstein, bevor uns ein 
schmaler Trail und der Donau radweg zu-
rück nach Neuburg führten – eine rundum 
gelungene Herbsttour mit Genussfaktor.
Text & Bild: Robert Reichelsdorfer

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/mtb_tour_im_norden_
neuburgs-2199/

Herbstliche Tour durch die fränkischen 
Weinberge rund um Würzburg – durch 
Laubwälder des Maintals und idyllische 
Winzerdörfer. 

Neben beeindruckender Landschaft ge-
nossen wir regionale Spezialitäten in 
Hecken wirtschaften. Den Abschluss bildete 
das traditionelle Brückenshoppen auf der 
Alten Mainbrücke, bevor es mit dem Zug 
zurück nach Eichstätt ging.
Bericht und Fotos: Herbert Kirschner

MTB Weinbergtour
Durch das Würzburger Land am 12. Oktober 2025

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/be-
richte/mtb_weinbergtour_im_
wuerzburge-2051/



Erwachsenen-Skikurs 
Perfekter Saisonstart: 28. – 30. November 2025

Wichtelweg Hofstetten
Kleine Abenteuerwanderung trotz Schmuddelwetter

Entgegen aller Befürchtungen blieben die 
Kinder trotz nasser Witterung erstaunlich 
sauber: Der Wichtelweg bei Hofstetten 
war zwar feucht, bot aber kaum Gelegen-
heit für den sonst typischen Juralehm. So 
wurde es eine rundum gelungene Wande-
rung – mit Brotzeit im Tipi, Abstecher zum 
Spielplatz und als besonderem Highlight 

einem Kasperltheater aus dem Kofferraum. 
Trotz grässlichem Wetter hat niemand be-
reut, draußen gewesen zu sein.
Text & Bild: Markus Wittmann

Weitere Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/wichtelweg_
hofstetten-2205/

Der Erwachsenen-Skikurs des DAV Eich-
stätt-Neuburg am Stubaier Gletscher 
ist für viele der feste Auftakt in die 
Wintersaison. Ende November traf sich 
eine elfköpfi ge Gruppe auf der Dresdner 
Hütte, um unter idealen Bedingungen an 
Fahrtechnik, Sicherheit und Freeride-
Können zu arbeiten.

Frischer Neuschnee, Sonne und stabile 
Temperaturen sorgten für beste Vorausset-
zungen, verlangten im Gelände jedoch auch 
präzises Fahren. Neben Techniktraining auf 
der Piste standen Tiefschneefahrten, Video-
analyse sowie eine Einführung in die Lawi-
nenkunde auf dem Programm. Am Sonntag 
konnten die neu gewonnenen Erkenntnisse 
direkt umgesetzt werden.

Müde, aber hochzufrieden trat die Gruppe 
die Heimreise an – mit spürbaren Fortschrit-
ten, wertvollen Sicherheitskenntnissen und 
einem gelungenen Start in die Skisaison. 
Text & Bild: Lorenz Dirsch

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/erwachsenen_ski_kurs_
wiederein-2151/
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Neujahrswanderung im Chiemgau
Winterliche Bergtage rund um die Priener Hütte

Die Neujahrswanderung 2026 führte die 
Gruppe traditionell in die Chiemgauer 
Alpen zur Priener Hütte. 

Am 3. Januar machten sich 11 Teilnehmer 
bei eisigen Temperaturen, aber bestem 

Kaiserwetter auf den Weg. Ein Teil der 
Gruppe bestieg zusätzlich den Geigelstein, 
bevor man sich am Nachmittag wieder auf 
der Hütte traf.

Ein stimmungsvoller Hüttenabend mit gutem
Essen und vielen Gesprächen sowie ein 
sonniger Wintertag beim Abstieg rundeten 
die Tour ab. Den Abschluss bildete eine ge-
meinsame Einkehr in Aschau – ein rundum 
gelungener Start ins Bergjahr 2026.
Bild & Text: Norbert Stemmer

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/neujahrswanderung_2026_
im_chie-2203/



8 Uhr am Pendlerparkplatz Manching: 
fünf halbwegs ausgeschlafene Gestalten, 
klarer Plan, wichtigste Ausrüstung – die 
Propanfl asche. Ziel: Höhenglücksteig in 
der Hersbrucker Schweiz.

Perfekte Winterbedingungen mit Schnee, 
Eis und Sonne, dazu erstaunlich viel Betrieb.
Der Steig zeigte sich gewohnt vielseitig: 
schwere Passagen optional, beste Aussicht 
am Schleiferplatz und als Highlight die 
enge, aber spaßige Frankenkammer.

Nach dem letzten Gipfel ging es entspannt 
zurück nach Hegendorf – mit Blick auf 
lohnende Boulderblöcke. Krönender Ab-

schluss: heiße Weißwürste, Brezen und 
Dinkelbier aus dem Kofferraum.
Text & Bild: Stephan Thalmayr

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/winterbegehung_
hoehenglueckste-2217/

Winterbegehung Höhenglücksteig
Klettersteig-Tour in der Hersbrucker Schweiz

Am Samstagnachmittag stiegen Andi, 
Markus und Uli von der Gramai Alm zur 
Lamsenjochhütte auf und verbrachten 
einen geselligen Hüttenabend im Winter-
raum. Am Sonntag ging es bei Sonnen schein 
zum Nordostgrat: Nach der Schlüssel stelle 
(IV+) folgten zwölf genussvolle Seillängen 
über Platten, Risse und einen Kamin mit 
großartigen Ausblicken. 

Über den Vorgipfel erreichten wir den 
Hauptgipfel und stiegen anschließend über 
den teils versicherten Normalweg ab. Gegen 
16:30 Uhr kehrten wir zufrieden zum Aus-
gangspunkt zurück.
Text und Bild: Uli Schlickewei

Bericht und Foto:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/alpine_mehrseillaen-
ge_im_wilde-2179/

Klettertour im Wilden Kaiser
Samstag, 18. – Sonntag, 19. Oktober 2025 
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Kinder Ski-Kurs mit Familiengruppe 
Skikurs, Winterspaß und gemeinsames Hüttenleben 

Ein Wochenende voller Schnee, Ski-
fahren und gemeinsamer Familienzeit 
am Hohen Bogen. 

Beim DAV-Familienskiwochenende am 
Hohen Bogen erlebten Kinder und Eltern 
traumhafte Bedingungen mit Skikurs, 
Nachtskifahren und gemütlichen Hütten-
abenden. Höhepunkt war das große Ab-
schlussrennen am Sonntag, bei dem alle 
Kinder unter großem Applaus ihre Gold-
medaille erhielten.
Fotos & Text: Janina Binder & Daniel Seibold

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/kinder_ski-kurs_mit_der_
famili-2153/

Eine kleine DAV-Gruppe aus Eichstätt 
suchte am Spitzingsee erfolgreich nach 
dem Winter.

Nach abenteuerlicher Anreise ging es per 
Schlitten zur Oberen Firstalm und rasant 
zurück ins Tal. Am nächsten Tag folgten LVS-
Übung und Spurarbeit Richtung Jägerkamp 
mit großartiger Aussicht – gekrönt von einer 
morgendlichen Rodelrunde zum Abschluss.
Foto & Text: Thomas Harrer

Winterwander-Wochenende 
am Spitzingsee 
Rodelspaß, LVS-Training und Gipfelblicke

Langer Bericht und alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/winterwander-
schneeschuh-woche-2269/



Kinder Ski-Kurs mit Familiengruppe 
Skikurs, Winterspaß und gemeinsames Hüttenleben 

Walderlebniszentrum Schernfeld 
Sonntag, 25. Januar 2026 

Egal wie nass, kalt oder dreckig – Walder-
lebniszentrum in Schernfeld geht immer. 

Wenn dann noch die kleinen Tümpel zuge-
froren sind und nebenbei noch eine Bergret-
ter-Aktion läuft, samt Krankentransport, 
dann war es mal wieder eine schöne Aktion.
Fotos & Text: Markus Wittmann

Alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/walderlebniszentrum_
schernfeld-2289/

Skitouren mit Hüttenzauber 
Freitag, 06. – Sonntag, 08. Februar 2026 

Die spartanisch ausgestattete, aber ge-
mütliche, Selbstversorgerhütte Rotten-
kaser auf dem Roßfeld diente uns als 
Stützpunkt für unsere Touren. 

Und wie jedes Jahr beginnt es doch noch 
zu schneien, aber leider viel zu wenig. Am 
ersten Tag ging es gleich noch von Bad 
Dürrnberg auf das Roßfeld, Abfahrt mit 
Gegenanstieg über den Zinkenkogel. Am 
nächsten Tag war Pistentour in Lofer an-
gesagt. Mit Drehkreuz und Kassenautomat! 
Was man nicht alles macht um Schnee 
unter den Ski zu haben. Am Sonntag haben 
wir uns beim „Jennerstier” eingereiht und 
einige persönliche Bestzeiten hingelegt!
Fotos: Gerhard, Text: Ralf

Alle Fotos:
https://www.dav-eichstaett.de/
berichte/skitouren_in_den_
berchtesgaden-2271/
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TOUREN 

& KURSE



Liebe Bergsteigerinnen und Bergsteiger, 

auf den folgenden Seiten fi ndet ihr das Ausbildungs- und Tourenprogramm für die 
SEKTION EICHSTÄTT – NEUBURG in Kurzform. Ausführliche Beschreibungen und 
Anmeldemöglichkeiten gibt es direkt auf der Website. Wir freuen uns über Eure 
Anmeldung.

Anmeldevorgang
Die Anmeldung bitte über die Website direkt über den Kurs/Tour vornehmen. Hier sieht 
man auch meist schon, ob die Veranstaltung ausgebucht ist. Anmeldungen per E-Mail an 
den Touren- oder Kursleiter sind ebenfalls möglich (bitte nur in Ausnahmefällen telefo-
nisch Kontakt aufnehmen). Der Touren- oder Kursleiter bestätigt die Teilnahme und nennt 
ein Konto, auf das die Teilnahmegebühren einzuzahlen sind. Erst bei Eingang der Gebüh-
ren ist die Anmeldung verbindlich. Es fallen sowohl für die Ausbildungskurse als auch für 
die Führungstouren Gebühren an. Informiert euch umfassend auf der Website oder beim 
Touren- oder Kursleiter. Die weiteren Details werden bei der Vorbesprechung, telefonisch 
oder per E-Mail geklärt.

Vielen Dank und viel Spaß bei unseren Kursen und Touren!

Touren- und Kursprogramm

Legende:
GT Gemeinschaftstour
AKK Aufbaukurs Klettern
AKHT Aufbaukurs Hochtouren
AKMTB Aufbaukurs Mountainbike
W Wandern

KL Klettern
KS Klettersteig
TG Tourengruppe exklusiv
HT Hochtour

Alles zu unseren Touren und 
Kursen:
https://www.dav-eichstaett.de/
termine/

Informationen zur Anmeldung und 
zur Haftung bei Touren und Kursen:
https://www.dav-eichstaett.de/
anmelden/

ausgebucht Manchmal springt ein Teilnehmer ab. 
Übungsleiter wegen Warteliste direkt 
kontaktieren! 
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GT-KL-113-25 Klettertreff am Dienstagvormittag

Termin 01.01. – 21.07.2026, Dienstags 9.30 Uhr

Inhalt Es ist immer ein Kletterbetreuer in der Halle, der für Fragen oder als Kletter-
partner zu Verfügung steht. Nur an geraden Kalenderwochen (nicht in den Ferien).

Details Treffpunkt: Jurabloc, Eingangsbereich, Ausrüstung: eigenes Material (kann auch 
aus geliehen werden), Voraussetzungen: selbstständiges Sichern, Klettern in Top-
rope oder Vorstieg, Kosten: Halleneintritt, Leitung: Monika Kirsch, Frank Glöckler

GT-110-25 Familienklettertreff am Sonntag

Termin 01.01. – 26.04.2026, jeden 4. Sonntag im Monat, 14.30 – 16.30 Uhr

Inhalt Die Eltern sichern ihre Kinder selbst. Bei Unsicherheiten und Fragen bekommt 
ihr Hilfestellung. Es werden genügend Toprope- Routen bereit gestellt, sodass 
für jeden etwas dabei ist. Dies ist kein Kletter- oder Sicherungskurs!

Details Treffpunkt: Jurabloc, Ausrüstung: saubere Hallen-/Kletterschuhe, Klettergurt, 
Sicherungsgerät (kann bei Bedarf ausgeliehen werden), Voraussetzungen: Be-
herrschen der Sicherungstechnik, Kosten: Halleneintritt, Leitung: Juliane Knorr

Informationen und Anmeldung unter www.dav-eichstaett-neuburg.de

Klettern Kindergeburtstag im JURABLOC

Termin alle Termine unter www.jurabloc.de/kindergeburtstage

Inhalt Mindestalter 7 Jahre, 5 bis 15 Kinder, Unterschriebene Einverständniserklärung 
(für alle Kinder), Dauer ca. 2 Stunden, alle Informationen online

Details Sportbekleidung, saubere Hallenturnschuhe, 1 Erziehungsberechtigter anwesend

GT-KL-122-25 Offener Familienklettertreff

Termin 01.01. – 21.05.2026, Donnerstags, ab 15.30 Uhr (außer Schulferien)

Inhalt Die Eltern sichern ihre Kinder selbst. Bei Unsicherheiten und Fragen 
jeglicher Art bekommt ihr Hilfestellung. 

Details Treffpunkt: Jurabloc, Eingangsbereich, Voraussetzungen: Beherrschen 
der Sicherungstechnik, Ausrüstung: saubere Hallen-/Kletterschuhe, Gurte, 
Sicherung kann bei Bedarf ausgeliehen werden, Kosten: Halleneintritt, 
Leitung: Michael Hiermeier 



Termin 01.01. – 31.12.2026

Inhalt Schnupperstunde für Kinder (nach individueller Terminabsprache)

Details Treffpunkt: Jurabloc, Ausrüstung: Kletterausrüstung (kann ausgeliehen 
werden), Voraussetzungen: saubere Hallenturnschuhe, Kosten: 20 € plus 
Halleneintritt, Leitung: Andrea Hüttinger 

AK-KL-27-26 Kletterstunde für Kinder

GT-KL-112-25 „Mädels-Abend"

Termin 01.01. – 24.07.2026, ab 18 Uhr

Inhalt Klettern am Freitagabend im Jurabloc (nur an geraden Kalenderwochen). 
Ausgebildete Kletterbetreuerinnen stehen als Kletterpartnerinnen oder für 
Eure Fragen zur Verfügung. Anschließend gemütlicher Stammtisch im Bistro.

Details Treffpunkt: Jurabloc, Ausrüstung: eigenes Klettermaterial (kann bei Bedarf 
ausgeliehen werden), Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Klettern und 
Sichern, Mädels ab 18 Jahre, Kosten: Halleneintritt, Leitung: Monika Kirsch

Termin 12.01. – 30.04.2026, Montags (an ungeraden Kalenderwochen), 19 – 21 Uhr

Inhalt Ihr habt schon Praxis zwischen dem 3. und 10. Grad UIAA? Ihr wollt einfach mal 
wieder „einsteigen“ oder es fehlt gerade der/die Kletterpartner*in? Dann komm 
zum offenen Klettertreff in den Jurabloc! Keine Anmeldung erforderlich.

Details Treffpunkt: Jurabloc, Ausrüstung: Kletterausrüstung (kann ausgeliehen werden), 
Voraussetzungen: ab 18 Jahre, Kinder und Jugendliche unter Aufsicht ihrer Er-
ziehungsberechtigten, Kosten: Halleneintritt, Leitung: Tobias Rumpel

GT-KL-30-26 Klettern am Montag – offener Klettertreff

GT-KL-35-26 Kletterausfl ug nach Arco 2026

Termin 11.04. – 18.04.2026
Anmeldeschluss: Samstag, 04. April 2026

Inhalt Klettern im Sarcatal – schöner Fels und viele gut abgesicherte Sportkletterrou-
ten sind das ideale Terrain für ein Klettertraining im Frühjahr. Mehrseillängen 
an den Sonnenplatten und höheren Felswänden sorgen für Abwechslung.

Details Ausrüstung: Kletterausrüstung, Voraussetzungen: Sicherer Vorstieg im IV. 
Grad UIAA, sicher sichern, max. 6 Erwachsene, Leitung: Anton Wiedenbauer
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Informationen und Anmeldung unter www.dav-eichstaett-neuburg.de

AK-KL-38-26 Eltern sichern ihre Kinder

Termin 30.04. – 01.05.2026, weitere Termine folgen
Anmeldeschluss: Freitag, 10.04. oder 22.04.2026

Inhalt Kurs für Eltern ohne oder mit wenig Klettererfahrung: Erlernen der Grundlagen 
(Verlängerung bei Bedarf möglich), Mindestalter der Kinder ab 5 Jahre 

Details Treffpunkt: Jurabloc, Ausrüstung: Kletterausrüstung (kann ausgeliehen werden); 
Kosten: Kursgebühren nur für Eltern, DAV EI/ND 55 € andere Sektion 82,50 €, 
ohne DAV 110 €, plus Halleneintritt, max. 4 Erwachsene, Leitung: Amelie Sailer

Klettern Ankletterparty in Konstein

Termin 25.04. – 26.04.2026

Inhalt Traditionelle Ankletterparty am Dohlenfelsen Parkplatz. Klettern, Bouldern, 
Klettersteig, Wandern oder Zuschauen. Beste Stimmung mit Grill, Lagerfeuer 
und Gitarrenmusik sowie gemeinsamem Frühstück am nächsten Tag.

Details Treffpunkt: Dohlenfelsen Parkplatz, Ausrüstung: Kletter-/Boulder-/Klettersteig-
ausrüstung, Verpfl egung, Kosten: bei Übernachtung 5 €, Leitung: Stephan Thalmayr

FT-MTB-42-26 Dom², Eichstätt – Regensburg (Gravel)

Termin 02.05.2026, Anmeldeschluss: Mittwoch, 29.04.2026

Inhalt 115 km mit dem Gravelbike/Mountainbike vom Eichstätter Dom zum Regensburger 
Dom. Einkehr in einem Biergarten in Regensburg, Rückfahrt mit dem Freizeitbus

Details Treffpunkt: 7.30 Uhr Dom Eichstätt, max. 8 Teilnehmer, Leitung: Markus Misslbeck

FT-MTB-43-26 3 im Weggla Tour

Termin 18.04.2026

Inhalt Von Eichstätt in die Bratwurstmetropole Nürnberg. Rückfahrt mit dem Zug.

Details Treffpunkt: 9 Uhr Domplatz, Ausrüstung: MTB/Gravelbike, Voraussetzungen: 
Kondition für 90 km, 500 Hm, Kosten: Zugticket, ca. 8 Teilnehmer Leitung: Mar-
kus Misslbeck



AK-KL-37-26 Schnupperklettern

Termin 03.05.2026, 9 bis 12 Uhr; Anmeldeschluss: Sonntag, 26. April 2026

Inhalt Kurs für Anfänger ohne oder geringen Vorkenntnissen. Unter Anleitung könnt 
ihr die ersten Erfahrungen im Toprope-Klettern sammeln. Ab 14 Jahre. 

Details Treffpunkt: Jurabloc, max. 6 Teilnehmer, Leitung: Monika Kirsch

AK-BS-47-26 Grundkurs Klettersteig

Termin 09.05.2026, 9 – 13 Uhr, Anmeldeschluss: Freitag, 01.05.2026

Inhalt Der Oberlandsteig in Konstein ist ideal zum Erlernen der Klettersteig-Grundlagen.

Details Treffpunkt: 9 Uhr, Parkplatz am Dohlenfels in Konstein, Voraussetzungen: 
Trittsicherheit, Kondition für eine Tour von 4 h, Kosten: DAV EI/ND 50 €, 
andere Sektion 75 €, max. 6 Teilnehmer, Leitung: Liesbeth Lauter

FT-MTB-40-26 MTB wöchentlicher Bike-Treff

Termin 06.05. – 09.09.2026, 18.15 Uhr; Anmeldeschluss: Sonntag, 26. April 2026

Inhalt Es werden immer mittwochs verschiedene Touren rund um Eichstätt gefahren.

Details Treffpunkt: Freiwasserparkplatz, Voraussetzungen: Kondition für 1,5 – 2,5 h und 
250 – 500 hm, Mitgliedschaft DAV EI/ND, Leitung: Markus Misslbeck

AK-KL-14-26 Kletterkurs „Von der Halle an den Fels“

Termin 08.05. – 10.05.2026, Anmeldeschluss: Mittwoch, 15.04.2026

Details Details: siehe Website, max. 6 Teilnehmer, Leitung: Anton Wiedenbauer
ausgebucht

Termin 15.05.2026, Kletterhalle, 16 Uhr, Anmeldeschluss: 08.05.2026

Inhalt Pannen auf Tour gehören zum Mountainbiken dazu. Umso wichtiger ist es sich 
selbst schnell helfen zu können, wenn der Pannenteufel zuschlägt: Schlauch 
wechseln, fl icken, Riss im Mantel, Bremsbeläge wechseln, etc.

Details Kosten 15 €, max. 8 Teilnehmer, Leitung: Markus Misslbeck 

AK-MTB-41-26 MTB-Pannenkurs
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Informationen und Anmeldung unter www.dav-eichstaett-neuburg.de

FT-KL-11-26 Fergenkegel Südwand (4+)

Termin 30.05. – 31.05.2026
Anmeldeschluss: Sonntag, 26.04.2026

Inhalt Dienstag: Treffpunkt in Kempten, Anreise nach Klosters-Monbiel, Zustieg mit 
dem MTB zur Fergenhütte (Selbstversorgerhütte), Mittwoch: Alpine Mehrseil-
längen-Klettertour über den Südgrat (4+) auf den Fergenkegel, Gipfelmesse, 
Abseilen über den Westgrat, Abstieg ins Tal und Heimfahrt

Details Ausrüstung: Kletterausrüstung, MTB, Voraussetzungen: Klettererfahrung bis 
zum 5. Grad und Erfahrung im Abseilen, gute Kondition, Kosten: Fahrtkosten 
und Hüttenübernachtung, max. 2 Teilnehmer, Leitung: Sebastian Bucher

FT-W-45-26 Hüttentour im Toten Gebirge

Termin 11.06. – 14.06.2026
Anmeldeschluss: Anmeldeschluss: Freitag, 22.05.2026

Inhalt Vier Tage durchs Tote Gebirge: über Welser Hütte, Großen Priel und Priel-
schutzhaus zur Pühringerhütte und hinab zum Almsee.

Details Ausrüstung: Bergwanderausrüstung, Voraussetzungen: Kondition für rund 
1.000 hm, Kosten: 80 €, max. 7 Teilnehmer, Vorbesprechung: 19.05.2026, 
19 Uhr, Jurabloc, Leitung: Thomas Harrer

AK-23-26 Fit für Hochtouren

Termin 14.06.2026, Anmeldeschluss: Freitag, 12.06.2026

Inhalt Wichtige Knoten und Methoden sollen erlernt und vertieft werden.

Details Stützpunkt: Aicha, max. 6 Teilnehmer, Leitung: Stephan Thalmayr

FT-MTB-53-26 MTB-Tour am Donaudurchbruch

Termin 31.05.2026
Anmeldeschluss: Sonntag, 22.02.2026

Inhalt Rundtour von Prunn nach Kelheim mit Kloster Weltenburg, fl owigen Trails, 
Panoramawegen und Fährüberfahrt – Anreise per Freizeitbus.

Details Ausrüstung: MTB und Ausrüstung für Tagestour, Voraussetzungen: leichte 
Tour mit 700 – 1.000 hm und einer Fahrstrecke von 40 – 60 km, technischer 
Schwierigkeitsgrad S0 – S2, max. 6 Teilnehmer, Leitung: Herbert Kirschner

ausgebucht



GT-32-26 Der Klassiker – „Watzmannüberschreitung“

Termin 26.06. – 28.06.2026, Anmeldeschluss: Freitag, 01.05.2026

Inhalt Für Bergsteiger, die sich im ungesicherten Gelände solide bewegen können.

Details Ausrüstung: Klettersteigausrüstung, Voraussetzungen: sehr gute Kondition, 
solide Trittsicherheit, max. 3 Teilnehmer, Leitung: Norbert Stemmer

ausgebucht

FT-MTB-44-26 Über die Lamsenjöcher

Termin 04.07.2026

Inhalt Großes Karwendel-Kino über dem Achensee, dem Tiroler Meer.

Details Voraussetzungen: 54 km, 2.100 hm, Fahrtechnik Schotterpisten, teilweise 
sehr steil, max. 6 Teilnehmer, Leitung: Markus Misslbeck

FT-HT-10-26 Hochtour auf die Wildspitze

Termin 04.07. – 05.07.2026, Anmeldeschluss: Freitag, 22.05.2026

Inhalt Hochtour von Vent über Mitterkarjoch u. Klettersteig auf die Wildspitze (3.768 m)

Details Treffpunkt: Kempten, max. 4 Teilnehmer, Leitung: Sebastian Bucher

ausgebucht

GT-W-48-26 Burgenweg im Anlautertal

Termin 14.06.2026, Anmeldeschluss: Sonntag, 31.05.2026

Inhalt Wanderung Burgenweg im Anlautertal (Schlaufenweg Nr. 18) über ca. 18 km mit 
rund 350 hm, vorbei an Burgruinen und der Teufelsmauer; Dauer ca. 5 – 6 h.

Details Treffpunkt: 13.30 Uhr, Enkering, Parkplatz, Voraussetzungen: Trittsicher-
heit, Kondition für 18 km, max. 10 Teilnehmer, Leitung: Mario Schurzky
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Informationen und Anmeldung unter www.dav-eichstaett-neuburg.de

GT-26-26 Hochtour Venedigergruppe

Termin 09.07. – 12.07.2026

Inhalt Aufstieg zur Neuen Prager Hütte (900 hm), ca. 3 1/2 Std., 
Gipfelanstieg über das spaltenreiche Schlatenkees (900 hm), ca. 4 Std.

Details Voraussetzungen: gute Kondition und Kenntnisse für Bergtouren in großer 
Höhe, max. 3 Teilnehmer, Leitung: Stephan Thalmayr

ausgebucht

GT-W-49-26 Wanderung im Altmühltal

Termin 12.07.2026, Anmeldeschluss: Sonntag, 28.06.2026

Inhalt Rundwanderung ab Riedenburg über die Klamm, entlang der Altmühl nach Essing, 
weiter über Schloss Prunn und durch Wacholderheide zurück nach Riedenburg.
Wegstrecke: 20 km, 500 hm, Dauer: 7 – 8 h

Details Treffpunkt: 11 Uhr Riedenburg, Voraussetzungen: Trittsicherheit, Kondition 
für 20 km, max. 7 Teilnehmer, Leitung: Mario Schurzky

FT-MTB-51-26 Gravelbike trifft Wein & Musik

Termin 11.07.2026, Anmeldeschluss: Sonntag, 24.05.2026

Inhalt Anspruchsvolle Gravelbike-Führungstour mit Zuganreise durch die Weinlandschaft 
um Würzburg und abendlichem Livekonzert „Wein am Stein“ hoch über der Stadt.

Details Ausrüstung: Gravelbike, Voraussetzungen: anspruchsvolle Tour mit 800 – 
1.200 hm und ca. 150 km, Kosten: Konzerttickets 20 – 28 €, max. 4 Teilnehmer,
Leitung: Herbert Kirschner

AK-KL-56-26 Von der Halle an den Fels

Termin 10.07. – 12.07.2026, Anmeldeschluss: Mittwoch, 10.06.2026

Inhalt In drei Kursteilen lernen Hallenkletterer mit sicherem Vorstieg die Grundlagen, um 
Einseillängenrouten am Fels selbstständig und verantwortungsvoll zu klettern

Details Treffpunkt: Jurabloc/Parkplatz Aicha, Voraussetzungen: sicherer Vorstieg in der 
Halle, mind. UIAA 5+, Ausbildung zum Sichern, Kosten: DAV EI/ND 176 €, andere
Sektion 264 € und Eintritt, max. 6 Teilnehmer, Leitung: Moritz Koller 



FT-KL-09-26 Großvenediger Nordgrat

Termin 01.08. – 02.08.2026, Anmeldeschluss: Mittwoch, 17.06.2026

Inhalt Hochalpine Nordgrat-Tour mit Gletscherabstieg und Zustieg zur Kürsinger Hütte

Details Voraussetzungen: sehr gute Kondition, max. 2 Teilnehmer, Leitung: Sebastian Bucher

ausgebucht

FT-MTB-54-26 MTB Brenta Dolomiten und Piz Umbrail

Termin 31.07. – 03.08.2026, Sommer/Herbst 2026 in Abstimmung mit Teilnehmern!

Inhalt Viertägige Mehrtagestour rund um die Brenta-Dolomiten mit alpinen Trails, 
Militär straßen und spektakulären Abfahrten – gekrönt vom 3000er Piz Umbrail.

Details Ausrüstung: MTB und Ausrüstung, Voraussetzungen: Kondition für Tagesetappen 
von 1.600 – 2.200 hm u. 50 – 70 km, technischer Schwierigkeitsgrad S0 – S3, 
Kosten: DAV EI/ND 40 €, max. 4 Teilnehmer, Leitung: Herbert Kirschner

AK-KL-36-26 Grundkurs Alpine Mehrseillängen

Termin 01.08. – 09.08.2026, Anmeldeschluss: Mittwoch, 01.07.2026

Inhalt Basics in Konstein/Aicha, Abschluss am Stripsenjochhaus im Wilden Kaiser.

Details max. 3 Teilnehmer, Kosten: 180 € + Übernachtung mit HP, Leitung: Andreas Gabler

ausgebucht

GT-MTB-22-26 Tour de France – Partnerstadt Montbrison

Termin 01.08. – 08.08.2026, Anmeldeschluss: Samstag, 31. Januar 2026

Inhalt Gravelbike-Tour durch Jura/französische Alpen mit Tour-de-France-Femmes-Erlebnis.

Details Voraussetzungen: sehr gute Kondition, bis 100 km und 1.500 hm am Tag, 
max. 2 Teilnehmer, Leitung: Markus Misslbeck

ausgebucht

GT-33-26 Mitten im Herzen von Montafon und Rätikon

Termin 16.08. – 21.08.2026, Anmeldeschluss: Montag, 01. Juni 2026

Inhalt Tagestouren von 6 – 8 Stunden auf verschiedene Gipfel

Details Voraussetzungen: gute Kondition, max. 7 Teilnehmer, Leitung: Norbert Stemmer

ausgebucht
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Informationen und Anmeldung unter www.dav-eichstaett-neuburg.de

FT-MTB-52-26 MTB Weinbergtour im Würzburger Land

Termin 11.10.2026
Anmeldeschluss: Mittwoch, 30.09.2026

Inhalt MTB-Tour durch die Weinberge bei Würzburg mit fl owigen Trails, Maintal-
blicken und Einkehr in der Heckenwirtschaft – bequem per Zug erreichbar.

Details Ausrüstung: MTB und Ausrüstung für Tagestour, Voraussetzungen: leichte 
Tour mit 700 – 1.000 hm und einer Fahrstrecke von 40 – 60 km, technischer 
Schwierigkeitsgrad S0 – S2, max. 6 Teilnehmer, Leitung: Herbert Kirschner

GT-W-28-26 Herbstwanderwoche im Ultental (Südtirol)

Termin 13.09. – 19.09.2026
Anmeldeschluss: Sonntag, 31.05.2026

Inhalt Wanderungen und Gipfeltouren im idyllischen Ultental in Südtirol mit Aus-
gangspunkt St. Gertraud und gemeinsamer Unterkunft im Hotel Ultnerhof.

Details Ausrüstung: Wanderausrüstung für jedes Wetter, Voraussetzungen: gute 
Kondition für 6 Std. Gehzeit und bis 1.200 hm (Gruppe 1) und für 4 Std. und 
bis 600 hm (Gruppe 2), Kosten: Hotel mit HP ca. 95 bis 126 € pro Nacht, 
max. 12 Teilnehmer, Leitung: Johann Bauer

V-55-26 Sektionswochenende auf der Glorerhütte

Termin 11. – 13.09.2026 Gemeinschaftswochenende
Anmeldeschluss: 09.08.2026

Inhalt Die Anreise erfolgt individuell bzw. mit dem DAV-Bus. Wir treffen uns am Freitag 
Abend auf der Hütte und können dann die Tourenmöglichkeiten für den nächsten 
Tag besprechen. Diese reichen von einer kürzeren Wanderung zur benachbarten 
Salm-Hütte bis auf Besteigungen von „Böses Weiberl“ oder „Großglockner“.

Details Da die Übernachtungsplätze begrenzt sind empfi elt sich eine schnelle An-
meldung. Wer Interesse an einer Glocknerbesteigung hat, soll sich ebenfalls 
rechtzeitig melden. Anmeldung: Büro Jurabloc



Trainer Sportklettern (TB/C) Kletterbetreuer (KB)

Mira Herzberger (KB, TC outdoor),
herzberger.mira@posteo.net
Juliane Knorr (KB, TCSPI), 
knorr.juliane@googlemail.com 
Lisbeth Lauter (TC, FÜL BS), l.lauter20@gmx.de
Florian Mündl (KB, TC outdoor), 
fl orian.muendl@gmx.de
Anna Peitz (TC, Leistungssport), a.peitz99@web.de
Lukas Punz (TCSPI), punzl@gmx.de
Anton Wiedenbauer (KB, TC outdoor), 
done@hattadone.de
Markus Willms (KB, TCSPI), willms@dav-eichstaett.de
Moritz Koller TCSP, koller@tutanota.com

Janina Binder, janinabinder@web.de
Katharina Braun,ira.katharina.braun@googlemail.com
Elisabeth Fehlner, elisabeth_fehlner@freenet.de 
Johanna Funk, funk.johanna@gmx.de
Frank Glöckler, taxiway@web.de
Benita Grassl, benita.grassl@gmx.de
Birgit Holzbauer, birgitholzbauer@gmx.de
Andrea Hüttinger, andrea-huettinger@gmx.de
Monika Kirsch, monikakirsch1@web.de
Juliane Knorr (KB, TCSPI), 
knorr.juliane@googlemail.com 
Tobias Rumpel, rumpel@dav-eichstaett.de
Amelie Sailer, amelie.sailer@web.de

Alpinklettern (TC/AK)

Thomas Huber (Familienbergsteigen / FÜL AK), 
Thomas.Huber@alpenverein-neuburg.de
Markus Wittmann (FÜL AK), ma3@posteo.de

Bergsteigen Hochtouren (HT)

Sebastian Bucher (TC BS), 
buchersebastian@icloud.com 
Lisbeth Lauter (FÜL BS, TC), l.lauter20@gmx.de
Ulrich Rawinsky (FÜL BS), 
ulrich.rawinsky@freenet.de
Norbert Stemmer (FÜL BS), 
norbert.stemmer@alpenverein-neuburg.de
Stephan Thalmayr (FÜL BS),
Thalmayr@t-online.de

Dirk Pelz (FÜL Hochtour),
dirk.pelz@audi.de
Andreas Gabler TC BS Asp.
andreas.gabler11@gmail.com

Mountainbike (FÜL MTB) Trainer Sportklettern für Menschen mit Behinderung

Paul Formatschek, info@pauls-welt.de 
Herbert Kirschner, herbert.kirschner@web.de
Thomas Mandlmeier, tm@doischda.de
Markus Mißlbeck, markus.misslbeck@gmx.de
Robert Reichelsdorfer, 
robert.reichelsdorfer@freenet.de
Silvia Schütz, silvia.steindl@gmx.de 

Monika Kirsch (TCBM),
monikakirsch1@web.de
Katharina Braun (TCBM Asp.) ira.
katharina.braun@googlemail.com

Unsere Übungsleiter
ÜBUNGS-

LEITER
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Skihochtouren (SHT), Skibergsteigen (SBS) Ski alpin (FÜL Ski)

Gerhard Habermeier 
Gerhard Mayer, gerhardmayerxxl@freenet.de
Benedikt Mühldorfer, benedikt.muehldorfer@web.de

Lorenz Dirsch (FÜL Ski), 
lorenz.dirsch@outlook.de 
Thomas Feigl (FÜL Ski, Freeride), thomas.feigl@gmx.de
Verena Fischer (FÜL Ski), verena.schuetz-89@web.de
Gertraud Ganshorn (FÜL Alpinskilauf), 
gertraud@ganshorn-online.de
Lea Kufer (FÜL Ski Asp.), kuferlea@gmail.com
Antonia Seibold (FÜL Ski Asp.), antoniavetter@gmx.de
Daniel Seibold (FÜL Ski, Freeride), 
duesi01@googlemail.com 

Familiengruppenleiter (FGL) Skigymnastik

Alfred Bihler, alfred.bihler@freenet.de
Thomas Huber, 
thomas.huber@alpenverein-neuburg.de
Andreas Lindermeier, AndreasLindermeier@gmx.de

Frank Glöckler, taxiway@web.de

Bergwandern, Wandern

Simone Formatschek (WL), 
simone.habermayr@gmx.de 
Thomas Harrer (TC BW, WL, ZQQ), 
offi ce@thomas-harrer.de
Birgit Holzbauer (WL), birgitholzbauer@gmx.de
Adolf Korbel (WL), adikorbel@gmx.de

Christa Liepold (WL),christa.liepold@gmx.de
Heike Mittl (WL),heike.mittl@gmx.de
Karin Siewert (WL),charlywoodylucy@web.de
Isolde Wiechmann-Böhm (WL),
email@isolde-wiechmann.de
Mario Schurzky (WL), schurzky@tcrz.net

Jugendleiter

Jakob Bihler, jakob.bihler@freenet.de
Simon Bihler, bihler117@gmail.com
Michael Hiermeier, 
michaelhiermeier@googlemail.com
Jakob Lang, ttv499@gmail.com

Matthias Lang, matthias.kirchbuck@gmail.com 
Harald Neumayer, neumayerh@web.de 
Max Neumayer, 0152 24864136
Anneleen Haeutle, haeutle@mailbox.org

Unsere Übungsleiter (Fortsetzung)



  Entlang der Himalaya-Flüsse Buri Gandaki & Mar-
syangdi

  Über den 5135 Meter hohen Larkya-Pass

  Expeditions-Feeling beim Aufstieg ins Manaslu Ba-
secamp

  Blick auf die Achttausender Annapurna & Manaslu

LODGE-TREKKING IM 
MANSIRI HIMAL

Deutsch sprechende*r Bergwanderführer*in (Ausnahme: 25.03.2026 mit Englisch sprechendem Guide) • Flüge ab/bis Frank-
furt • Flughafentransfers & Flughafengebühren • 3 × Hotel****(*),  1 × Komfortlodge***, 13 × einfache Lodge, jeweils im DZ • Halb-
pension, 1 × nur Frühstück • Bus- und Jeepfahrten lt. Programm • Gepäcktransport • Versicherungen 

19 Tage | 4 – 12 Teilnehmer*innen EZZ ab € 175,–
Termine: 18.03. | 25.03. | 01.04. | 08.04. | 07.10. | 14.10. | 21.10. | 28.10. | 04.11.2026
Persönliche Beratung: +49 89 642 40-128

19 Tage

ab 2995,–

HIAHMwww.davsc.de/

Die Manaslu-Runde

DAV Summit Club GmbH | Bergsteigerschule des Deutschen Alpenvereins
Anni-Albers-Straße 7 | 80807 München | Telefon +49 89 64240-0

Über 500 Wander- und Trekkingreisen weltweit zur Auswahl.



EINLADUNG

Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung Sektion Eichstätt – Neuburg 
des Deutschen Alpenvereins e.V.
Freitag, 17. April 2026, um 18.30 Uhr im Gasthaus Schweiger 
„ZUM BRÄU“, Eichstätter Straße 10, 85128 Nassenfels

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.     Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 

der Versammlung
3.  Genehmigung der Tagesordnung
4.  Bericht des 1. Vorsitzenden Ralf Eiba
5.  Berichte der weiteren Beisitzer und Referenten
6.  Bericht der Schatzmeisterin
7.  Genehmigung des Haushaltsvoranschlag 2026
8.  Bericht der Kassenprüfer
9.  Entlastung des Vorstandes
10.  Beschlussfassung über die Erhöhung des Mitgliederbeitrags 
11.  Anträge und Verschiedenes
12.  Neuwahlen der Vorstandschaft und der Beiräte

Wahl- und stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr.

Anträge sollen bitte 14 Tage vor der Mitgliederversammlung in schriftlicher Form
beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden. 

Die aktuelle Tagesordnung wird spätestens zwei Wochen 
vor der Versammlung auf der Homepage der Sektion 
veröffentlicht (Vereinssatzung § 19 Absatz 1).

Ralf Eiba
1. Vorsitzender



KURZ VOR 

SCHLUSS

Spendenaktion für den laufenden Betrieb 
der Selbstsicherungsautomaten

Spenden an die Sektion bitte per Überweisung an:
Kontoinhaber: Sektion Eichstätt-Neuburg des DAV e.V.
VR Bank Bayern Mitte eG 
IBAN: DE 84721608180309602089,
Überweisungsgrund: „Spende Automat“

Spendenaktion für den Betrieb des DAV-Bus

Spenden an die Sektion bitte per Überweisung an:
Kontoinhaber: Sektion Eichstätt-Neuburg des DAV e.V.
VR Bank Bayern Mitte eG 
IBAN: DE 84721608180309602089,
Überweisungsgrund: „Spende Bus“

Spendenaktion Hütten und Wege

Spendenaktion des DAV zur Unterstützung der 
alpinen Infrastruktur. Über Fördermaßnahmen 
profi tiert auch unsere Sektion bei Baumaßnahmen 
vom Spendeneingang.
mehr unter dem QR-Code-Link

Bis 300,- € gilt der Kontoauszug als Steuerbeleg, 
bei höheren Spenden gibt es einen Spendennachweis.
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